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Frohe Weihnachten
und alles Gute

im Jahr 2016

wünschen Ihnen der Bürgermeister, 
die Gemeindevertretung und 

die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
der Gemeinde Schleißheim

Foto: Rudi Hirt
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Ihr

Ing. Manfred Zauner, Bürgermeister

Die konstituierende Sitzung des neu-
en Gemeinderates stand ganz im Zei-
chen der Überreichung des Ehrenrin-
ges an Franz Hager.
Ich gratuliere meinem langjährigen 
Weggefährten sehr herzlich zu dieser 
hohen Auszeichnung durch den Ge-
meinderat.

Auch Frau Maria Hueber darf ich 
zur Überreichung des Ehrenringes 
sehr herzlich gratulieren. Die Über-
reichung erfolgte an der Stätte ihres 
Wirkens, bei einer Sonderaufführung 
der Theatergruppe.

Die Sitzung des Gemeinderates am 
16.12.2015 war im Wesentlichen vom 
Nachtragsvoranschlag 2015 und vom 
Voranschlag 2016 geprägt.

Sowohl im Nachtragsvoranschlag (€ 
31.400) als auch im Voranschlag 2016 
(€ 55.000) scheint ein Überschuss 
auf, der der Infrastrukturrücklage zu-
geführt wird.

Die wesentlichen Projekte in den 
nächsten zwei Jahren sind:

- die Volksschulsanierung (Austausch 
der 45 Jahre alten Fenster und Türen, 
Erneuerung der Haustechnik usw.)
Für das Projekt sind ca. € 402.000 für 
das Jahr 2016 veranschlagt.
- Hochwasserschutzprojekt Schleiß-
bach (€ 364.700) 
Der Hochwasserschutz ist für ein 
100-jähriges Hochwasser ausgelegt 
(HQ 100).
Neben zwei neuen Brücken im Be-
reich des Friedhofes und an der 
Traunstraße wird das Bachbett von 
der Kirche bis zur Traunstraße massiv 
aufgeweitet und das Wasser in einer 
Tiefenlinie über dem Sportplatzpark-
platz und über dem „Dornauergra-
ben“ gezielt in die Felbermayr-Schot-
tergrube geführt. 
HQ 100 bedeutet über 30 m³/s Was-
ser, der Schleißbach fasst jedoch nur 

4-5 m³/s (das Hochwasser 2002 war 
ein 30-Jähriges mit 17 m³/s).

Laut Zeitungsberichten ist der Wirt-
schaftsstandort Linz – Wels der Größ-
te in ganz Österreich.
Dies bedeutet auch, dass die Men-
schen, die hier arbeiten auch in dieser 
Region leben wollen.
Als eine Wohngemeinde wäre Schleiß-
heim hier besonders gefordert.
Das heißt nicht, dass wir in dem Aus-
maß wachsen müssen, wie in den letz-
ten Jahren, aber Wachstum sollte im-
merhin gegeben sein.
Mit unseren derzeitigen kommunalen 
Einrichtungen sind wir bestens gerüs-
tet. 
Vor allem die Eigenständigkeit der 
Gemeinde könnte durch Wachstum 
gesichert werden. Und nicht zuletzt 
der Zuzug erlaubt es uns, Überschüsse 
in den Haushalt zu erwirtschaften. 

Wir sind bemüht Bauland zu lukrie-
ren, da derzeit nur Restparzellen zur 
Verfügung stehen.
Im Ort bei den sogenannten 
„Schwimmer“-Gründen könnte sich 
etwas ergeben - wir sind im Kontakt 
mit Familie Baur.

In Blindenmarkt werden jede Bemü-
hungen von Anrainern boykottiert.
Drei Grundbesitzer hätten es in der 
Hand, für eine entsprechende Zufahrt 
zu den angestrebten Widmungsflächen 
zu sorgen – leider nicht möglich.
Sogar bei bereits gewidmeten Flächen 
wird intensiv dagegen vorgegangen.

Herr MMag. Dr. Karl–Maria Pfeffer, 
Wien, ging sogar soweit, mich als 
Bürgermeister wegen Verdacht des 
Missbrauches der Amtsgewalt bei der 
Staatsanwaltschaft anzuzeigen. Auf-
grund fehlender Straftatbestände wur-
de das Verfahren eingestellt.

Auch beim Bürgeranwalt im ORF ist 
MMag. Dr. Pfeffer aufgetreten.

Der Ordnung halber möchte ich noch 
festhalten, dass die Mehrheit der Geg-
ner einer Widmung selbst vor 30 Jah-
ren zugezogen ist.

Eine schweigende Anzahl von Blin-
denmarktern würde eine Erweiterung 
begrüßen (in den letzten 30 Jahren ist 
ein Haus gebaut worden).

Die Gemeinde Schleißheim ist leider 
nicht in der Lage sich den Ort der Bau-
gründe auszusuchen. 
Wir müssen uns an den Grundbesit-
zern orientieren, die bereit sind Ihre 
Gründe zur Verfügung zu stellen.

Im Übrigen ist Schleißheim in allen 
anderen Ortsteilen in den letzten 30 
Jahren gewachsen. 
Ohne ordentliche Flächenwidmung 
wäre die Hälfte der Schleißheimerin-
nen und Schleißheimer nicht hier.

Abschließend wünsche ich Ihnen und 
Ihrer Familie schöne Feiertage und ei-
nen guten Rutsch ins Jahr 2016!
  

Liebe Schleißheimerinnen,
liebe Schleißheimer!

VORWORT
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Nachstehend werden gemäß § 94 der Oö. Gemeindeordnung 1990 die in der öffentlichen Sitzung des Gemeinderats am 
16. Dezember 2015 gefassten Beschlüsse kundgemacht:

Aus der Sitzung des Gemeinderates vom 16. Dezember 2015:

Der Nachtragsvoranschlag für das 
Jahr 2015 wurde wie folgt genehmigt:

Ordentlicher Haushalt:   EUR
Einnahmen  2.657.400
Ausgaben  2.657.400
Außerordentlicher Haushalt:
Einnahmen     669.600
Ausgaben     780.900
Abgang     -111.300

Der Voranschlag für das Jahr 2016 
wurde mit folgendem Ergebnis be-
schlossen:
Ordentlicher Haushalt:          EUR
Einnahmen  2.657.300
Ausgaben  2.657.300
Außerordentlicher Haushalt:
Einnahmen     898.500
Ausgaben     930.500
Abgang       -32.000
 

Das Budget 2016 und der mittelfristi-
ge Finanzplan der VFI der Gemeinde 
Schleißheim & Co KG wurden geneh-
migt.

Zur Aufrechterhaltung der Zahlungs-
fähigkeit der Gemeindekasse wurde 
bei der Raiffeisenbank Wels, Zweig-
stelle Schleißheim, ein Kassenkre-
ditrahmen von 150.000,-- Euro und 
bei der Raiffeisenbank Wels-Süd, 
Bankstelle Thalheim, ein Kassenkre-
ditrahmen von 100.000,-- Euro für das 
Jahr 2016 genehmigt.
 
Die Hebesätze der Gemeindesteuern 
für das Finanzjahr 2016 wurden wie 
folgt festgesetzt:

Grundsteuer für land- und forst-
wirtschaftliche Betriebe (A) 

500 v.H. des Steuermessbetrages

Grundsteuer für Grundstücke (B)  
500 v.H. des Steuermessbetrages
Hundeabgabe           20 €      je Hund

Auf Basis der vom Land Oberöster-
reich festgesetzten Mindestsätze und 

der Entwicklung des Verbraucher-
preisindexes wurden nachstehende 
Gebühren und Entgelte mit 1. Jänner 
2016 angehoben:

Wasserleitungs-Anschlussgebühr:
Grundgebühr 

1.922,00 €  (bisher 1.899,00 €) 

Gebühr je Punkt der Bemessungs-
grundlage:     48,50 €  (bisher 47,90 €)

Wasserbezugsgebühr:
für die ersten 100 Kubikmeter eines 
Betriebsjahres  € 1,20 (bisher € 1,19)
für die restliche Bezugsmenge   
  € 1,65 (bisher € 1,63)
monatliche Grundgebühr  
  € 6,16 (bisher € 6,10)
Wasserpauschale   
  € 8,28 (bisher € 8,20)

Kanal-Anschlussgebühr:
Grundgebühr 

3.207,00 €  (bisher 3.169,00 €)

Gebühr je Punkt der Bemessungs-
grundlage 

84,00 €  (bisher 83,00 €)

Kanalbenützungsgebühr:
Jahresgebühr pro Person  

170,80 €  (bisher 169,10)
Punktegebühr 

21,90 €  (bisher 21,70)
Bereitstellungsgebühren
Wasser  0,10 € (bisher 0,07 €)
Kanal  0,22 € (bisher 0,14 €)

Eine neue Abfallgebührenordnung 
gültig ab 01.01.2016 wurde beschlos-
sen.

Eine neue Tarifordnung für die Schul- 
und Kindergartenausspeisung, gültig 
ab 01.09.2016, wurde beschlossen.

Die Richtlinien zur Förderung von 
Erosionsschutzmaßnahmen im Jahr 
2016 wurden beschlossen. 

Eine neue Geschäftsordnung für Kol-
legialorgane der Gemeinde wurde be-
schlossen.

Als Gemeindejugendreferenten bzw. 
Stellvertreter wurden folgende Per-
sonen bestellt: Gerhard Baur, Martin 
Fischerleitner, Bernhard Adelsmair, 
Laura Hummer

Mit Wirkung vom 01.01.2016 wird 
Helmut Adelsmair zum Kassenführer 
der Gemeinde Schleißheim bestellt.

Die Änderung Nr. 12 (PER Immobi-
lien GmbH) des Flächenwidmungs-
planes Nr. 5 wurde entsprechend den 
vorliegenden Änderungsplänen der 
Architekten Team M vom 09.11.2015 
beschlossen.

Für die Volksschulsanierung (Etap-
pe 1 und 2) wurden die Aufträge Fa. 
Fox Holz (Podest Bibliothek mit € 
2.609,24) und e+s electric GmbH 
(Planung, Ausschreibung, Überwa-
chung Haustechnik mit € 14.916,00) 
genehmigt.
 

GEMEINDERATSBESCHLÜSSE
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W i r     g r a t u l i e r e n !

Zur Vollendung des 98. Lebensjahres:
Franz Ackermann
Blindenmarkt 3

Zur Vollendung des 85. Lebensjahres:
Karoline Weigerstorfer
Blindenmarkter Straße 53/2

Zur Vollendung des 85. Lebensjahres:
Elisabeth Werni
Traunstraße 43

Zur Vollendung des 90. Lebensjahres:
Ernst Steinmayr
Blindenmarkter Straße 64/2

Zur Eisernen Hochzeit:
Maria und Franz Hummer
Traunstraße 41

Geheiratet haben:
Sabrina und 
Maximilian Penzenstadler
Blindenmarkt 13

Geheiratet haben:
Patricia und Werner Helperstorfer
ehem. Grünthalerstraße 18/1

Geheiratet haben:
Vannina und Patrick Schimek
Forstinger Straße 2/4

Geheiratet haben:
Karoline und Andreas Radlberger
Blindenmarkt 48

Geheiratet haben:
Sofie und Thomas Lindner
ehem. Blindenmarkt 44

H e r z l i c h e n  

G l ü c k w u n s c h !

Zur Goldenen Hochzeit:
Hedwig und Werner Begerl
Grünthalerstraße 7/1

Zur Goldenen Hochzeit:
Theresia und Horst Lehner
Welser Straße 49

PERSONELLES
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PERSONELLES

W i r     g r a t u l i e r e n !

Zur Geburt von Sohn Simon Michael:
Mag. Nicole und 
MMag. Michael Baminger
Am Weiher 33

Zur Geburt von Tochter Svenja Marie:
Sabrina und Manuel Zechmeister
Paradeisweg 5/1

Zur Geburt von Sohn Philip:
Miriam und Helmut Adelsmair
Farnholzweg 4

Zur Geburt von Tochter Miriam:
Judith und Martin Lehner
Schlossgasse 16

Zur Geburt von Sohn Paul:
Nicole Gahleitner und Manuel Maier
Verdistraße 2/2

Zur Geburt von Sohn Tobias:
Sabrina Margraber 
und Markus Laarmann
Blindenmarkt 37/3

Zur Geburt von Sohn Kilian:
Karoline und Andreas Radlberger
Blindenmarkt 48

Elternberatung 
IGLU

Linzer Straße 21
4614 Marchtrenk
Tel. 07243/51143

Montag, Dienstag 
und Donnerstag:  8:00 – 12:00 Uhr 
Montag:  13:00 – 16:00 Uhr
Dienstag  13:00 – 17:00 Uhr

Wir laden Sie herzlich zu unseren 
Angeboten ein:

Offene Treffpunkte: 
Spielstube, Babytreff, Elterntreff

Mutterberatung:
mit Kinderärztin, Kinderkranken-
schwester, Sozialarbeiterin und Psy-
chologin

Einzelberatungen: 
Psychologische Beratung, Beratung 
durch Sozialarbeiterinnen, Stillbera-
tung

Infos unter http://www.kinder-jugendhilfe-ooe.at/491.htm
Mail: iglu.elternberatung.shv.wl@aon.at
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Informationen über Leistungen bzw. 
Vermittlung für alle Bürgerinnen und 
Bürger, z.B.:

• Alten- und Pflegeheime
• Mobile Dienste
• Heim- und Haushaltsservice
• Mahlzeitendienste
• Kurzzeitpflege
• Teilstationäre Betreuung
• Mobile Hospiz- und Palliativecare
• Unterstützung pflegende Angehörige
• Familienhilfe, ...

SOZIALBERATUNGSSTELLE
4600 Thalheim, Ascheterstr. 38

Die Sozialberatungsstelle ist eine 
wichtige Drehscheibe für Dienstleis-
tungen aus den Bereichen Gesundheit 
und Soziales.

Nähere Informationen in der Sozialbe-
ratungsstelle Thalheim.

Öffnungszeiten:
Montag: 15:00 – 18:00 Uhr
Dienstag:   8:00 - 12.00  Uhr
Donnerstag: 10:00 - 13:00  Uhr

Sozialberatungsstelle Thalheim
Auguste Stallinger
Tel.:  07242/207829
Mobil: 0664  19811 05
E-Mail: sbs.thalheim.wels@aon.at

Präventionsmaßnahmen der Polizeiinspektion Thalheim 
betreffend Einbrüche in Wohnhäusern!

Auf Grund der immer häufiger wer-
dender Eigentumskriminalität, Ein-
brüche in Wohnhäuser oder Woh-
nungen, wird von der PI Thalheim 
mitgeteilt, dass die Bevölkerung der 
jeweiligen Gemeinden sehr wohl bei 
der Aufklärung oder Verhinderung 
von Einbrüchen mitwirken können.

Dazu wird angemerkt:
Bitte immer Aufmerksamkeit walten 

lassen. Sollten fremde Personen oder 
Fahrzeuge  auffallen, bitte die Polizei 
verständigen.
Lassen Sie immer Licht im Haus oder 
in der Wohnung brennen, sollten Sie 
diese verlassen.

Melden Sie verdächtige Wahrneh-
mungen oder Personen zu jeder Tages 
–  und Nachtzeit  sofort der Polizei.
Pflegen Sie gute Nachbarschaft.

Vergessen Sie nie, Fenster, Balkon- 
oder Terrassentüren zu schließen.
Bewegungsmelder im Innen-  und Au-
ßenbereich montieren. 

Weiters werden Beamte der Polizeiin-
spektion von Thalheim bei Ihnen vor-
beikommen. Sie werden  Ihnen Tipps 
und Informationen bezüglich Maß-
nahmen zur Verhinderung von Einbrü-
chen geben.

"Denk KLObal, schütz´ den Kanal!"

Wir rücken unsere Kanalisation wie-
der ins Blickfeld - mit einer Fortset-
zung derInformationsoffensive „Denk 
KLObal, schütz den Kanal!“ 

Denn nach wie vor ist es wichtig, dass 
das WC nicht als Mistkübel verwendet 
wird. 

Das schadet der Funktionsfähigkeit 
der Abwasseranlagen und erhöht die 
Kanalgebühren für jede/n Einzelne/n.

Wie bei der mittlerweile selbstver-
ständlichen Abfalltrennung ist auch 
für die Kanalisation das richtige Ent-
sorgungsverhalten der Bevölkerung 
ausschlaggebend für eine funktio-
nierende und wirtschaftliche Abwas-
sersammlung und –reinigung. Zum 
Schutz unserer Umwelt!
Themenschwerpunkt der diesjährigen 
Offensive:
Immer wieder kommt es vor, dass Öl, 

Fett und Bioabfall über die Küche 
oder über das WC in die Kanalisation 
entsorgt werden. 

Das sorgt nicht nur für Verstopfungen 
im Bereich der eigenen Hausinstallati-
onen sondern führt auch zu Problemen 
in der Kanalisation und später in den 
Kläranlagen. 

Zusätzlich ist Bioabfall in der Kanali-
sation auch willkommene Nahrung für 
Ratten, die so immer näher an Wohn-
objekte herangefüttert werden.

Denk KLObal informiert über die 
richtigen Entsorgungswege!

Natürlich soll Restmüll wie z. B. Hy-
gieneartikel oder Feuchttücher nicht 

über das WC entsorgt werden. Auch 
das wird wieder in Erinnerung geru-
fen.

Die druckfähigen Unterlagen stehen 
auf www.klobal.at zum kostenlosen 
Download bereit.

Informationen zur Offensive „Denk 
KLObal, schütz´ den Kanal!“ finden 
Sie auf der Denk KLObal Home-
page www.klobal.at Landeshome-
page www.land-oberoesterreich 
gv.at/115726

Wenn Sie sich über laufende Aktionen 
und Neuigkeiten von „Denk KLObal“ 
informieren lassen wollen, folgen Sie 
uns auf unserer Facebook-Seite www.
facebook.com/denkklobal

INFORMATIONEN
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Franz Hager mit dem Ehrenring der Gemeinde Schleißheim ausgezeichnet
Im Rahmen einer Festsitzung im An-
schluss an die konstituierende Sitzung 
des Gemeinderats erhielt Franz Ha-
ger für außergewöhnliche Leistungen 
und Verdienste für die Schleißheimer 
Bürger den Ehrenring der Gemeinde 
Schleißheim. 
21 Jahre wirkte Franz Hager erfolg-
reich im Gemeinderat, davon 15 Jahre 
als Fraktionsobmann der ÖVP, ehe er 
diese Funktionen im Jahr 2012 zu-
rücklegte.
Seit 20 Jahren leitet er als Obmann die 
Geschicke der Sportunion Schleiß-
heim, mit derzeit 7 Sektionen und über 
300 Mitgliedern der mitgliederstärkste 
Schleißheimer Verein. 
Als Tenorist ist Franz Hager seit über 

50 Jahren eine Stütze der Schleiß-
heimer Musikkapelle, für die er auch 
schon 40 Jahre die Kameradschafts-
kasse führt und die vielen Veranstal-
tungen organisatorisch und tatkräftig 
unterstützt.

Neben all diesen ehrenamtlichen Tä-
tigkeiten findet er auch noch Zeit, mit 
seiner Gattin Agnes in der Volkstanz-
gruppe mitzutanzen und mitzuwirken, 
und das auch schon seit 40 Jahren.

Bürgermeister Ing. Manfred Zauner, 
alle Fraktionsobmänner und Bezirks-
hauptmann Dr. Josef Gruber bedank-
ten sich für diese außergewöhnlichen 
Leistungen.

Bgm. Zauner gratuliert Franz Hager

Ein guter Jahrgang 
Dies bestätigen Bürgermeister Ing. 
Manfred Zauner und Amtsleiter Franz 
Hobl, die in den vergangenen Wochen 
ihren 60. Geburtstag feierten.

Es verbindet die beiden Jahrzehnte  
des Schaffens und Wirkens rund um 
das Geschehen und die Weiterentwick-
lung unserer Gemeinde.

Manfred Zauner, der seinen 60iger be-
reits am 12. Oktober vollendete, feierte 
sein Wiegenfest in bescheidenem Rah-
men. Er wird, wie bereits angekündigt, 
seinen runden Geburtstag gemeinsam 
mit seinem 25jährigen Dienstjubilä-

um als Bürgermeister im kommenden 
Sommer gebührend feiern.

Franz Hobl beging seinen 60iger am 
4. Dezember. Gemeinsam mit seiner 
Familie, seinen Freunden, seinen Mu-
sik- und Feuerwehrkameraden, den 
Gemeindebediensteten u.v.m. feierte 
er bis in die frühen Morgenstunden 
seinen Ehrentag.

Wir wünschen beiden viel Gesund-
heit, Glück und Zufriedenheit für die 
nächsten Jahrzehnte und bedanken 
uns für die umfassende Bereicherung  
im örtlichen Geschehen.Franz Hobl und Manfred Zauner 

Schleißheimer 
Seniorentag
Rund 80 Seniorinnen und Senioren 
konnte Vizebürgermeister Gerhard 
Knoll im Namen der gesamten Ge-
meindevertretung zum Schleißheimer 
Seniorentag begrüßen.
Für einen unterhaltsamen und musika-
lischen Vormittag im Gasthaus Huber 
sorgten die „White Hair Stars“, zum 
anschließenden Mittagessen hatte die 
Gemeinde eingeladen. 
Es ist schön, dass so viele unserer äl-
teren Mitbürger die Einladung anneh-
men und in gemütlicher Atmosphäre 
einige gemeinsame Stunden miteinan-
der verbringen.

Viele Seniorinnen und Senioren verbrachten gemeinsam ein paar gemütliche Stunden.

INFORMATIONEN
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INFORMATIONEN

Gemeinderats-
sitzung mit 

Fragestunde
am Donnerstag, 10. März 2016,
um 19:00 Uhr im Sitzungssaal

des Gemeindezentrums.

Förderung f. Schul-
veranstaltungen

Nicht vergessen: Für die Teil-
nahme an Schulveranstaltun-
gen von Pflichtschülern (Schul-
schikurse, Schullandwochen, 
Sport- oder Wienwochen u.dgl.) 
werden Zuschüsse gewährt.
 
Antragsformulare samt Förderungs-
richtlinien sind im Gemeindeamt 
erhältlich.

Kanalbenützungs-
gebühr bei längerer 

Abwesenheit
Ermäßigung für Studenten, Prä-
senz- und Zivildiener:
Aufgrund der Bestimmungen des 
§ 4 der Kanalgebührenordnung 
werden Personen, die durchge-
hend länger als 6 Monate nicht in 
der Gemeinde wohnen (z.B. Stu-
denten, Präsenz- und Zivildiener, 
Berufstätige im Ausland) lediglich 
in den Monaten ihrer Anwesen-
heit am Wohnort in Schleißheim, 
mindestens jedoch mit 3 Zwölf-
tel der Jahresgebühr, bewertet.

Sobald dem Gemeindeamt ein ent-
sprechender Nachweis übermittelt 
wird, kann die Kanalbenützungs-
gebühr durch eine Gutschrift am 
Abgabenkonto berichtigt werden.

Infos auf Facebook
Wichtige News, aktuelle Veran-
staltungen sowie Fotos, Links und 
weitere interessante Artikel der Ge-
meinde Schleißheim findet man auf 
Facebook unter     schleissheim.info

Bürgermappe

Zur Information unserer neuen Ge-
meindebürger haben wir eine Bürger-
mappe zusammengestellt, die Wissens-
wertes über die Gemeinde Schleißheim 
und ihre Infrastruktur sowie über 
Vereine und Institutionen beinhaltet.

Die Bürgermappe wird bei je-
der Neuanmeldung ausgehändigt 
und kann von allen Schleißheimer 
Bürgern beim Gemeindeamt an-
gefordert oder abgeholt werden. 

Notfall-DVD für Erste Hilfe 
bei Kindern

Es handelt sich um ein völlig neues Bildungsprodukt 
bzw. um eine interaktive Notfall-DVD für Zuhause, 
welche vom Präsidenten der österreichischen Notarzt-
börse Dr. Fritz Firlinger und dem Roten Kreuz entwi-
ckelt wurde.

Auf www.leben-retten.at können Sie sich nochmals ge-
nau über den Inhalt informieren!

SMS-Info-Service 
der Gemeinde Schleißheim

Dieser Service ist für Sie natürlich 
kostenlos! 

Nähere Informationen erhalten Sie auf 
der Homepage der Gemeinde Schleiß-
heim oder telefonisch am Gemeinde-
amt.

Vermutlich ist es Ihnen auch schon 
einmal passiert, dass Sie den Abhol- 
bzw. Entleerungstermin für Ihre Rest-
müll-, Bio- oder Altpapiertonne oder 
für den Gelben Sack vergessen haben. 

Die Folge davon ist, dass Sie bis zum 
nächsten Entleerungstermin warten 
müssen, bis der Müll abgeholt wird. 

Damit ist nun Schluss! Ab sofort erin-
nern wir Sie - sofern Sie es wünschen 
- rechtzeitig per SMS auf Ihr Handy 
oder per E-Mail über den nächsten 
Entleerungs- bzw. Abholtermin oder 
allgemeine Informationen aus der Ge-
meinde. 

Diese Notfall-DVD inkl. Booklet liegt beim Gemeindeamt auf und kann jeder-
zeit kostenlos ausgeborgt werden.
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INFORMATIONEN

Kostenlose 
Rechtsberatung

Nutzen Sie die Möglichkeit der kostenfreien anwaltli-
chen Erstberatung durch Rechtsanwalt Mag. Matthias 
Bonelli

jeden zweiten Montag im Monat:
am 11. Jänner, 8. Februar und 14. März 2016

von 17:00 bis 17:30 Uhr 
im Gemeindeamt Schleißheim

Steuersprechtage
Jeweils am ersten Mittwoch im Monat wird beim Ma-
gistrat Wels, Traunstraße 6, eine kostenlose steuerliche 
Erstberatung von 13:00 bis 15:00 Uhr angeboten:

Mittwoch, 13. Jänner 2016:
WP und StB Mag. Dietmar STERNBAUER, Wels, und 

StB Mag. Sieglinde MAYR, Wels

Mittwoch, 3. Februar 2016:
StB Mag. Gerhard DIPLINGER, Wels, und

StB Helga KRENDLSBERGER, Wels

Mittwoch, 2. März 2016:
StB Mag. Martina MÄRZINGER, Wels, und

StB Mag. Adolf NEUDORFER, Wels

Unterkunft für Flüchtlinge gesucht!
Derzeit sind weltweit unzählige Menschen auf Grund von 
Kriegen und Verfolgung gezwungen, ihre Heimat zu ver-
lassen. Viele Menschen, die nun zu uns kommen, mussten 
aus ihrer Heimat fliehen, um ihr Leben zu retten. 

Österreich bekennt sich dazu, diese hilfs- und schutzbe-
dürftigen Menschen aufzunehmen und ihnen zu helfen.

Wenn auch Sie eine Möglichkeit haben, diese Menschen in 
dieser schwierigen Situation zu unterstützen und eine vor-
übergehende Unterbringung in leerstehenden Häusern oder 
Wohnungen ermöglichen können, dann melden Sie sich 
bitte beim Gemeindeamt Schleißheim, Tel.: 07242 / 42420.

Entsorgung 
der Christbäume

Die Landjugend Schleißheim kümmert 
sich auch heuer wieder um eine umwelt-
gerechte Entsorgung der Christbäume.

Am Samstag, den 9. Jänner 2016, 
werden die entsorgten Christbäume bei 
folgenden gekennzeichneten Sammel-
stellen abgeholt:

- Paradeisweg, bei  Fam. Falkensammer

- Forsting, Güterweg Fam. Lamm

- Am Weiher/Grünthalerstraße

- Dorfstraße, Parkplatz neben Fam. Franzmair

- Blindenmarkt Feuerwehrhaus

Bitte bringen Sie Ihren Christbaum zeitgerecht zu den 
o.a. Sammelplätzen. Entsorgen Sie mit den Christbäu-
men kein Plastik und vermeiden Sie Lametta udgl.

Das Gemeindeamt ist am 
24. und 31. Dezember 2015 

geschlossen!

Die Ordination von Frau Dr. Silvia 
Schrangl ist von 29. Februar bis 

5. März 2016 geschlossen.
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Abbuchungsauftrag 
Gemeindeabgaben

Jeweils am 15.02., 15.05., 15.08. und 
15.11. werden die Gemeindeabgaben 
fällig. Das bedeutet Terminüberwa-
chung, Schreibarbeit und Überwei-
sungsgebühren. 
Diesen Aufwand können wir Ihnen 
abnehmen. Machen Sie es wie bereits 
sehr viele Gemeindebürger und lassen 
Sie die Gemeindeabgaben von Ihrem 
Bankkonto kostenlos abbuchen. 
Den Abbuchungsauftrag können Sie 
bei uns erteilen.

INFORMATIONEN

Berichte oder 
Werbung in der 
GemeindeINFO

Wir würden gerne auch über beson-
dere Ereignisse (z.B. Reifeprüfung, 
Sponsion, Graduierung, Promotion, 
Auszeichnungen, Jubiläen u.dgl.) in 
unserer GemeindeINFO berichten und 
freuen uns über jede Zusendung (mög-
lichst mit Text und Foto), am besten 
per E-Mail an 

gemeinde@schleissheim.at. 

Auch Firmeninserate sind jeder-
zeit möglich (Auskünfte unter 
07242/42420-11). 

Redaktionsschluss für die nächste 
Ausgabe: 5. März 2016

Impressum:
Medieninhaber und Herausgeber: 
Gemeinde Schleißheim, 
Dorfstraße 14, 4600 Schleißheim
Redaktion: Gemeinde Schleißheim, 
Tel. 07242 / 42 420-11
E-Mail: gemeinde@schleissheim.at
Druck: Fa. Brillinger Druck GesmbH, 
Thalheim
Fotos: Gemeinde Schleißheim, privat

• Das Förderansuchen ist im laufen-
den Semester zu stellen. Eine Förde-
rung eines bereits absolvierten/abge-
laufenen Semesters ist nicht möglich.

• Der Hauptwohnsitz der Student-
Innen muss zum 31. Oktober des 
Jahres und für die Dauer der Inan-
spruchnahme des Semestertickets in 
Schleißheim aufrecht sein.

Studentinnen und Studenten, die ihren Hauptwohnsitz in der Gemeinde 
Schleißheim belassen, wird eine Förderung in der Höhe von € 100,- je Semes-
ter für den Ankauf des Semestertickets am Studien-/Hochschulort (innerhalb 
Österreichs) unter folgenden Bedingungen gewährt:

• Die Förderdauer wird je Studiense-
mester gewährt und kann längstens 
bis zum vollendeten 27. Lebensjahr 
bezogen werden.

• Dem Förderungsansuchen beizufü-
gen sind die Inskriptionsbestätigung 
sowie eine Kopie des Semestertickets

• Für die Gewährung der Förderung 
besteht kein Rechtsanspruch.

Förderung für StudentInnenLaien-Defibrillator
Laien-Defibrillatoren sind einfach 
zu bedienende Geräte, die bei ei-
nem plötzlichen Herzstillstand ein-
gesetzt werden. 
Ein Atem-Kreislaufstillstand ist ein 
unvermutet eintretendes, lebensbe-
drohliches Ereignis, das ohne Erste 
Hilfe innerhalb von wenigen Minu-
ten zum Tode führt oder bei Über-
lebenden schwere Schäden hinter-
lässt, die oft zur Pflegebedürftigkeit 
führen. 
Der Betroffene hat nur dann gute 
Überlebenschancen, wenn er in den 
ersten Minuten Hilfe bekommt. 
Da eine frühe Defibrillation ent-
scheidend ist, sehen die Rettungs-
organisationen den Laien-Defi-
brillator als perfekte Ergänzung zur 
Ersten Hilfe. 
Ein Defibrillator befindet sich im 
Windfang (Haupteingang) des 
Gemeindezentrums.

Veranstaltungs-
kalender 2016

Der Veranstaltungskalender für das 
kommende Jahr liegt im Blattinne-
ren dieser GemeindeINFO.

 
 
 
 
 
 
WANN:  Mittwoch, 13. Jänner 2016 
  16:00 – 20:00 Uhr 
 
WO:   Gemeindeamt 
 
Erstspender bitte Amtlichen Lichtbildausweis mitnehmen! 
 
 
 

BLUTSPENDEAKTION 
in Schleißheim 
 

WWW.BLUT.AT 
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Apotheken im Bereitschaftsdienst

1  Adler-Apotheke
Stadtplatz 13, Tel. 49 0 16

2  Einhorn-Apotheke
Ploberger Str. 7, Tel. 46 4 88

3  Falken-Apotheke
Ecke Salzburger Str./Schulstr.
Tel. 45 4 22 (Lichtenegg)

4  Föhren-Apotheke
Föhrenstr. 15 
Tel. 55 9 55 (Noitzmühle)

5  Hubertus-Apotheke
Ferd.-Wiesinger-Str. 12
Tel. 46 7 09 (Vogelweide)

6  Linden-Apotheke
Wimpassinger Straße 34
Tel. 69 2 90 (Gartenstadt)

7  Schutzengel-Apotheke
Eferdinger Straße 20
Tel. 47 0 98 (Neustadt)

8  Steinbock-Apotheke
Hans-Sachs-Straße 80
Tel. 47 4 04 (Pernau)

9  Stern-Apotheke
Bahnhofstr. 11, Tel. 46 7 11

N  Apotheke Wels-Nord
Oberfeldstr. 95, Tel. 72 8 22

W  Apotheke im Welas-Park 
Ginzkeystr. 27, Tel. 20 75 06

F  Franziskus-Apotheke
Oberfeldstr.54, Tel. 20 74 20

S  SCW-Apotheke
Salzburger Str. 223, Tel.20 69 71

G  Sonnen-Apotheke 
Gunskirchen, Welser Str. 6
Tel. 07246/87 00

T  Thalheim-Apotheke
Rodlbergerstr. 35, Tel. 43007

M1  Apotheke Zur Welser Heide 
Marchtrenk, Welser Str. 2
Tel. 0 72 43/52 2 75

M2  Markt-Apotheke Marchtrenk
Marchtrenk, Linzer Str. 58
Tel. 0 72 43/54 7 00-0

B  Apotheke Buchkirchen
Hauptstr. 15, Tel. 07242/211991

APOTHEKEN-/ÄRZTEBEREITSCHAFT

Ärztliche 
Bereitschaftsdienste

07242 / 141

Der ärztliche Bereitschaftsdienst kann 
beim Roten Kreuz in Wels unter der 
Tel.Nr. 07242/141 abgefragt werden. 

Zahnarzt-Notdienste

w w w. z a h n a e r z t e k a m m e r. a t
oder  07242 / 46400

Die Notdienste der Zahnärzte sind ta-
gesaktuell im Internet auf der Home-
page der Zahnärztekammer unter 
w w w . z a h n a e r z t e k a m m e r . a t
abrufbar. 
Personen, die über keinen Inter-
netzugang verfügen, erhalten tele-
fonisch Auskunft über den jeweils 
diensthabenden Arzt bei der Be-
zirksrettungsstelle Wels, Ärzte-
Notdienst unter der Telefon Nr.
07242 / 46400.

JÄNNER FEBRUAR MÄRZ APRIL MAI JUNI
Fr 1 1 Mo 1 NT Di 1 1 Fr 1 NT So 1 NT Mi 1 8 G
Sa 2 NT Di 2 8 G Mi 2 NT Sa 2 8 G Mo 2 8 G Do 2 7 S
So 3 8 G Mi 3 7 S Do 3 8 G So 3 7 S Di 3 7 S Fr 3 5 B
Mo 4 7 S Do 4 5 B Fr 4 7 S Mo 4 5 B Mi 4 5 B Sa 4 6 M1
Di 5 5 B Fr 5 6 M1 Sa 5 5 B Di 5 6 M1 Do 5 6 M1 So 5 3 W
Mi 6 6 M1 Sa 6 3 W So 6 6 M1 Mi 6 3 W Fr 6 3 W Mo 6 4 M2
Do 7 3 W So 7 4 M2 Mo 7 3 W Do 7 4 M2 Sa 7 4 M2 Di 7 2 F
Fr 8 4 M2 Mo 8 2 F Di 8 4 M2 Fr 8 2 F So 8 2 F Mi 8 9
Sa 9 2 F Di 9 9 Mi 9 2 F Sa 9 9 Mo 9 9 Do 9 1
So 10 9 Mi 10 1 Do 10 9 So 10 1 Di 10 1 Fr 10 NT
Mo 11 1 Do 11 NT Fr 11 1 Mo 11 NT Mi 11 NT Sa 11 8 G
Di 12 NT Fr 12 8 G Sa 12 NT Di 12 8 G Do 12 8 G So 12 7 S
Mi 13 8 G Sa 13 7 S So 13 8 G Mi 13 7 S Fr 13 7 S Mo 13 5 B
Do 14 7 S So 14 5 B Mo 14 7 S Do 14 5 B Sa 14 5 B Di 14 6 M1
Fr 15 5 B Mo 15 6 M1 Di 15 5 B Fr 15 6 M1 So 15 6 M1 Mi 15 3 W
Sa 16 6 M1 Di 16 3 W Mi 16 6 M1 Sa 16 3 W Mo 16 3 W Do 16 4 M2
So 17 3 W Mi 17 4 M2 Do 17 3 W So 17 4 M2 Di 17 4 M2 Fr 17 2 F
Mo 18 4 M2 Do 18 2 F Fr 18 4 M2 Mo 18 2 F Mi 18 2 F Sa 18 9
Di 19 2 F Fr 19 9 Sa 19 2 F Di 19 9 Do 19 9 So 19 1
Mi 20 9 Sa 20 1 So 20 9 Mi 20 1 Fr 20 1 Mo 20 NT
Do 21 1 So 21 NT Mo 21 1 Do 21 NT Sa 21 NT Di 21 8 G
Fr 22 NT Mo 22 8 G Di 22 NT Fr 22 8 G So 22 8 G Mi 22 7 S
Sa 23 8 G Di 23 7 S Mi 23 8 G Sa 23 7 S Mo 23 7 S Do 23 5 B
So 24 7 S Mi 24 5 B Do 24 7 S So 24 5 B Di 24 5 B Fr 24 6 M1
Mo 25 5 B Do 25 6 M1 Fr 25 5 B Mo 25 6 M1 Mi 25 6 M1 Sa 25 3 W
Di 26 6 M1 Fr 26 3 W Sa 26 6 M1 Di 26 3 W Do 26 3 W So 26 4 M2
Mi 27 3 W Sa 27 4 M2 So 27 3 W Mi 27 4 M2 Fr 27 4 M2 Mo 27 2 F
Do 28 4 M2 So 28 2 F Mo 28 4 M2 Do 28 2 F Sa 28 2 F Di 28 9
Fr 29 2 F Mo 29 9 Di 29 2 F Fr 29 9 So 29 9 Mi 29 1
Sa 30 9 Mi 30 9 Sa 30 1 Mo 30 1 Do 30 NT
So 31 1  Do 31 1  Di 31 NT

JULI AUGUST SEPTEMBER OKTOBER NOVEMBER DEZEMBER
Fr 1 8 G Mo 1 7 S Do 1 5 B Sa 1 5 B Di 1 6 M1 Do 1 6 M1
Sa 2 7 S Di 2 5 B Fr 2 6 M1 So 2 6 M1 Mi 2 3 W Fr 2 3 W
So 3 5 B Mi 3 6 M1 Sa 3 3 W Mo 3 3 W Do 3 4 M2 Sa 3 4 M2
Mo 4 6 M1 Do 4 3 W So 4 4 M2 Di 4 4 M2 Fr 4 2 F So 4 2 F
Di 5 3 W Fr 5 4 M2 Mo 5 2 F Mi 5 2 F Sa 5 9 Mo 5 9
Mi 6 4 M2 Sa 6 2 F Di 6 9 Do 6 9 So 6 1 Di 6 1
Do 7 2 F So 7 9 Mi 7 1 Fr 7 1 Mo 7 NT Mi 7 NT
Fr 8 9 Mo 8 1 Do 8 NT Sa 8 NT Di 8 8 G Do 8 8 G
Sa 9 1 Di 9 NT Fr 9 8 G So 9 8 G Mi 9 7 S Fr 9 7 S
So 10 NT Mi 10 8 G Sa 10 7 S Mo 10 7 S Do 10 5 B Sa 10 5 B
Mo 11 8 G Do 11 7 S So 11 5 B Di 11 5 B Fr 11 6 M1 So 11 6 M1
Di 12 7 S Fr 12 5 B Mo 12 6 M1 Mi 12 6 M1 Sa 12 3 W Mo 12 3 W
Mi 13 5 B Sa 13 6 M1 Di 13 3 W Do 13 3 W So 13 4 M2 Di 13 4 M2
Do 14 6 M1 So 14 3 W Mi 14 4 M2 Fr 14 4 M2 Mo 14 2 F Mi 14 2 F
Fr 15 3 W Mo 15 4 M2 Do 15 2 F Sa 15 2 F Di 15 9 Do 15 9
Sa 16 4 M2 Di 16 2 F Fr 16 9 So 16 9 Mi 16 1 Fr 16 1
So 17 2 F Mi 17 9 Sa 17 1 Mo 17 1 Do 17 NT Sa 17 NT
Mo 18 9 Do 18 1 So 18 NT Di 18 NT Fr 18 8 G So 18 8 G
Di 19 1 Fr 19 NT Mo 19 8 G Mi 19 8 G Sa 19 7 S Mo 19 7 S
Mi 20 NT Sa 20 8 G Di 20 7 S Do 20 7 S So 20 5 B Di 20 5 B
Do 21 8 G So 21 7 S Mi 21 5 B Fr 21 5 B Mo 21 6 M1 Mi 21 6 M1
Fr 22 7 S Mo 22 5 B Do 22 6 M1 Sa 22 6 M1 Di 22 3 W Do 22 3 W
Sa 23 5 B Di 23 6 M1 Fr 23 3 W So 23 3 W Mi 23 4 M2 Fr 23 4 M2
So 24 6 M1 Mi 24 3 W Sa 24 4 M2 Mo 24 4 M2 Do 24 2 F Sa 24 2 F
Mo 25 3 W Do 25 4 M2 So 25 2 F Di 25 2 F Fr 25 9 So 25 9
Di 26 4 M2 Fr 26 2 F Mo 26 9 Mi 26 9 Sa 26 1 Mo 26 1
Mi 27 2 F Sa 27 9 Di 27 1 Do 27 1 So 27 NT Di 27 NT
Do 28 9 So 28 1 Mi 28 NT Fr 28 NT Mo 28 8 G Mi 28 8 G
Fr 29 1 Mo 29 NT Do 29 8 G Sa 29 8 G Di 29 7 S Do 29 7 S
Sa 30 NT Di 30 8 G Fr 30 7 S So 30 7 S Mi 30 5 B Fr 30 5 B
So 31 8 G Mi 31 7 S Mo 31 5 B Sa 31 6 M1
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Gemeindevorstand:

Der am 27. September 2015 direkt gewählte 

Bürgermeister Ing. Manfred ZAUNER 

wurde von Herrn Bezirkshauptmann Dr. Josef Gruber ange-
lobt. Zum Vizebürgermeister bzw. als weitere Mitglieder des 
Gemeindevorstandes wurden in dieser Sitzung einstimmig 
gewählt:

Vizebürgermeister: 
Mag. Johann KNOLL

Gemeindevorstandsmitglieder:
Ing. Helmut HOBL

Klaus ESCHLBÖCK
Ing. Peter SATTLEDER

Die Ausschüsse des Gemeinderates sowie die Vertreter in Or-
gane außerhalb der Gemeinde wurden in einstimmiger Wahl 
wie folgt besetzt:

Ausschüsse des Gemeinderates:

Prüfungsausschuss:
Mitglieder    Ersatzmitglieder
Obmann: Dirngrabner Thomas  Kogler Wolfgang
Obm.-Stv.: Huber Peter   Sattleder Wolfgang
Meingast Markus   Weiß Gerold

Bauausschuss (Bau- und Straßenbauangelegenheiten 
sowie die örtliche Raumplanung):
Mitglieder    Ersatzmitglieder
Obmann: Hobl Helmut   Huber Christiane
Obm.-Stv.: Hofbauer Oliver  Schlöglmann Johann
Höllhuber Johann   Baur Gerhard
Hagen Andrea    Kirchner Andreas
Fürlinger Claus    Pointinger Regina
Balasch Herbert   Stadlmayr Gerald
Dirngrabner Thomas   Spitzer Daniel
Kogler Wolfgang   Penninger Hubert
Inge Steinmayr    Peißl Heinz

Kulturausschuss (Kultur, Erziehung, Bildung, 
Jugend und Sport):
Mitglieder    Ersatzmitglieder
Obmann: Knoll Johann   Fürlinger Claus
Obm.-Stv.: Weigl Nadine  Höllhuber Elisabeth
Pfaffenzeller Jörg   Wörntner Josef
Schmidtbauer Hannes   Sageder Peter
Felbermayr Clemens   Penkov Roxana-Adelina
Wittibschlager Klaus   Heyss Elke
Kogler Walpurga   Spitzer Sabine
Doris Klinglmayr   Adelsmair Bernhard
Stadlmayr Gerhard   Hobl Markus

Aus der konstituierenden Sitzung des Gemeinderates 
vom 23. November 2015:

Sozialausschuss (Soziales, Wohnen, 
Familie, Senioren und Integration):
Mitglieder    Ersatzmitglieder
Obmann: Eschlböck Klaus  Derflinger Karoline
Obm.-Stv.: Huber Christiane  Fürlinger Berta
Weiß Gerold    Wörntner Josef
Falkensammer Manuela  Kirchner Andreas
Höllhuber Elisabeth   Penkov Roxana-Adelina
Pointinger Regina   Spitzer Sabine
Kogler Walpurga   Weigl Nadine
Sattleder Wolfgang   Steinmayr Inge
Doris Klinglmayr   Taschner Peter

Umweltausschuss (Umwelt, Verkehr, Dorfentwicklung):
Mitglieder    Ersatzmitglieder
Obmann:  
Sattleder Peter    Pfaffenzeller Jörg
Obm.-Stv.: 
Schlöglmann Johann   Schmidtbauer Hannes
Landlinger Melanie   Falkensammer Manuela
Baur Gerhard    Felbermayr Clemens
Derflinger Karoline   Fürlinger Berta
Sageder Peter    Eschlböck Daniel
Eschlböck Klaus   Karlsböck Gisela
Stadlmayr Gerald   Steinmayr Ernst
Peißl Heinz    Egelseer Arnold

Organe außerhalb der Gemeinde:
Jagdausschuss:
Mitglieder    Ersatzmitglieder
Hobl Helmut    Zauner Markus
Stadlmayr Gerald   Stadlmayr Günter
Friesenecker Ernst   Peißl Heinz

Vertreter in Gemeindeverbänden:
Sozialhilfeverband:
Vertreter: Vzbgm. Mag. Johann Knoll 
Stellvertr.: Bgm. Ing. Manfred Zauner

Bezirksabfallverband:
Vertreter: Bgm. Ing. Manfred Zauner 
Stellvertr.: Vzbgm. Mag. Johann Knoll

Abwasserverband Welser Heide:
Vertreter: Bgm. Ing. Manfred Zauner 
Stellvertr.: Vzbgm. Mag. Johann Knoll

Wegeerhaltungsverband Hausruckviertel:
Vertreter: Bgm. Ing. Manfred Zauner 
Stellvertr.: Vzbgm. Mag. Johann Knoll

Sanitätsgemeindeverband:
Mitglieder    Ersatzmitglieder
Knoll Johann    Höllhuber Johann
Eschlböck Klaus   Kogler Walpurga
Adelsmair Bernhard   Hobl Markus

GEMEINDERAT
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Regionalentwicklungsverband 
Leaderregion Wels – LEWEL
Vertreter: Bgm. Ing. Manfred Zauner 
Stellvertr.: Vzbgm. Mag. Johann Knoll

Wirtschaftspark Voralpenland:
Vertreter: Bgm. Ing. Manfred Zauner 
Stellvertr.: Vzbgm. Mag. Johann Knoll

Personalbeirat der Gemeinde:
Dienstgebervertreter:
Vorsitzender: Bgm. Ing. Manfred Zauner
Mitglieder    Ersatzmitglieder
Knoll Johann    Huber Christiane
Eschlböck Klaus   Stadlmayr Gerald
Penninger Hubert   Ernst Steinmayr
Bestellung der Dienstnehmervertreter 
(Vorschlag der Dienstnehmer):
Mitglieder    Ersatzmitglieder
Adelsmair Helmut   Wimmer Regina
Hummer Laura    Wespl Josef
Hoffmann Karin   Pötscher-Soller Andrea

Bürgerfragestunde:
Es wurde einstimmig beschlossen, vierteljährlich vor Be-
ginn einer Gemeinderatssitzung eine Bürgerfragestunde ge-
mäß § 53 Abs. 5 OÖ Gemeindeordnung 1990 mit folgenden 
Richtlinien abzuhalten.
Richtlinien:
I. Die Bürgerfragestunde findet vor jeder Gemeinderatssit-
zung statt. Jeder Bürger hat die Möglichkeit über 2 Minu-

ten eine Frage, eine Idee, einen Wunsch oder eine Kritik 
den Mitgliedern des Gemeinderates vorzutragen. Tagesord-
nungspunkte der aktuellen Gemeinderatssitzung können 
nicht behandelt werden.
II. Die Anmeldung erfolgt kurz vor der Fragestunde beim 
Bürgermeister. Sollte jemand aus Zeitgründen nicht berück-
sichtigt werden können, wird er bei der nächsten Fragestun-
de vorgereiht. Wer bei der vorhergegangenen Fragestunde 
zu Wort gekommen ist, wird automatisch an die letzte Stelle 
gereiht.
III. Wortmeldungen können auch schriftlich bis Montag 
vor der jeweiligen Gemeinderatssitzung beim Gemeinde-
amt eingebracht werden. Dies gilt vor allem für Anfragen, 
zu deren Beantwortung Unterlagen benötigt werden. Nur 
dadurch ist eine zufriedenstellende Antwort gewährleistet. 
Adresse: Gemeinde Schleißheim, Bürgerfragestunde Ge-
meinderat, Dorfstraße 14, 4600 Schleißheim
IV. Technischer Ablauf: Frage – Antwort, eventuell Zusatz-
frage – Zusatzantwort. Sollte eine Frage nicht genau oder 
nicht im zeitlichen Rahmen beantwortet werden können, 
erfolgt je nach Wunsch entweder eine schriftliche Ant-
wort oder eine Antwort bei der Bürgerfragestunde vor der 
nächsten Gemeinderatssitzung.

Bekanntgabe der Fraktionsobmänner
Von den Fraktionen wurden die Obmänner bzw. deren Stell-
vertreter wie folgt namhaft gemacht:
ÖVP: Mag. Johann Knoll            Stv.:Mag.Christiane Huber
SPÖ: Gerald Stadlmayr   Stv.: Klaus Eschlböck
FPÖ: Mag. Oliver Hofbauer  Stv.: Ing. Peter Huber

GEMEINDERAT

VORMERKUNGEN 
KRABBELSTUBE & KINDERGARTEN 
für das kommende Arbeitsjahr 2016/2017

Die Vormerkungen für das Krabbelstuben- 
und Kindergartenjahr 2016/2017 werden

bis 29. Jänner 2016

unter der Telefonnummer 07242/72228-21 
von Montag bis Freitag jeweils vormittags 

entgegengenommen.

Zur schriftlichen Aufnahme werden Sie 
dann per Post eingeladen!

Öffnungszeiten Tageszentrum:
Mo. bis Sa. 9-17 Uhr
Sonn- und Feiertage 10-14 Uhr 

Soziales Wohnservice Wels
Salzburger Straße 46, Wels
www.sws-wels.at

10 €
Stückpreis

Das Soziale Wohnservice Wels pro-
duzierte gemeinsam mit dem Musiker 
„Howie“ dieses Musikalbum. Die drei 
Musiktitel wurden eigens komponiert 
und uns kostenlos vom Künstler zur 
Verfügung gestellt. Mit dem Kauf 
dieser CD helfen Sie Obdachlosen! 
DieDie Geschenksidee für Weihnachten, 
Geburtstag, Kunden oder Mitarbeiter.

Erhältlich in unserem Tageszentrum
Salzburger Straße 46, 4600 Wels

Charity Musikalbum „Menschen zu Menschen"

Jeder Euro hilft. Danke!
1 Monat Essen € 30,-

1 Monat Schlafen € 120,-

Wir freuen uns auch über haltbare Lebensmittel:
H-Milch, Nudeln, Reis, Kaffee, Zucker, Konserven usw.

 Unser Spendenkonto lautet: Sparkasse Wels
IBAN: AT53 2032 0321 0012 5909, BIC: ASPKAT2LXXX

Der gemeinnützige Verein „Soziales Wohnservice Wels“ berät 
und betreut seit 1989 wohnungslose und von Wohnungslosigkeit 
bedrohte Familien, junge Erwachsene, Frauen und Männer aus 
den Bezirken Wels-Stadt, Wels-Land, Grieskirchen und Eferding.
Unsere Angebote: Tageszentrum, Notschlafstelle, Frauen-WG, 
Übergangswohnungen, Ausgabestelle der Kupfermuckn

Bitte
helfen Sie 

jetzt! 

DANKE!
Ihre Petra Wimmer
0699/10196505 

Ihre Spende kommt obdachlosen Menschen zugute.

BITTE HELFEN SIE!
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Abfallentsorgung und Altstoffsammlung

Die RESTABFALLTONNE wird wie 
bisher vierwöchig an einem Montag 
entsorgt. 
Bitte beim Befüllen darauf achten, 
dass der Deckel noch geschlossen 
werden kann.

Die BIOTONNE wird 14-tägig, von 
Juni bis Oktober wöchentlich, jeweils 
an einem Mittwoch entleert. 

Der GELBE SACK wird sechswöchig 
an einem Donnerstag abgeholt. GEL-
BE SÄCKE sind jederzeit am Ge-
meindeamt erhältlich.

Die ALTPAPIERTONNE wird eben-
falls alle sechs Wochen an einem Mitt-
woch entleert.

SPERRMÜLL kann kostenlos zu den 
Altstoffsammelzentren (ASZ) des Be-
zirkes Wels-Land gebracht werden. 

Die Öffnungszeiten der Altstoffsam-
melzentren in Thalheim und March-
trenk sind am Veranstaltungskalender 
angeführt. 

Alle Abfuhrtermine sind im beilie-
genden Veranstaltungskalender durch 

entsprechende Symbole ersichtlich 
gemacht. 

Bitte die Abfalltonnen bzw. -säcke be-
reits am Vortag zur Abholung bereit-
stellen.
 

Öffnungszeiten im ASZ:
Am 24. und 31. Dezember sind 
heuer alle Altstoffsammelzentren 
im Bezirk Wels-Land geschlossen!
An den Tagen zwischen den Fei-
ertagen gelten die normalen Öff-
nungszeiten.

Neues Team bei LEWEL
Das Leader Büro LEWEL hat seit An-
fang Oktober eine neue Geschäftsfüh-
rerin: Magdalena Hellwagner konnte 
dafür gewonnen werden, die Arbeit 
von Wolfgang Pichler und Ramona 
Kogler in Wels-Land fortzusetzten. 
Ihr zur Seite stehen Nina Krutzler als 
Assistentin, sowie Silke Rosenbüch-
ler, die ein Jahr lang als Projektmitar-
beiterin tätig sein wird.

Leader hat das Ziel, die ländlichen Re-
gionen Europas auf dem Weg zu einer 
eigenständigen Entwicklung zu unter-

stützen. Gefördert werden innovative 
Projekte, Kooperationen und Maßnah-
men, die zur Entwicklung unserer Re-
gion Wels-Land beitragen. 

Das Leader Büro ist zentrale Anlauf-
stelle für alle, die Ideen und Projekte 
umsetzen möchten. Sie haben bereits 
eine Projektidee im Kopf? Dann neh-
men Sie mit uns Kontakt auf – wir be-
raten Sie gerne! 

www.regionwelsland.at
Tel.: 07245 / 22 55 2

E-Mail: office@lewel.at

Oö. Sammlungsgesetz - illegale Sammlungen

Sehr geehrte Damen und Herren!

Uns wurde bekannt, dass der „Öster-
reichischer Hilfsdienst Verein – ÖHD“ 
mit Sitz in Klagenfurt, der „Hilfs 
Fonds Österreich – HFÖ“ mit Sitz in 
Ferndorf und der Verein „ProFilius“ 
mit Sitz in Bad Ischl derzeit Geldspen-
den-Sammlungen in Oberösterreich 
durchführen.

Von Seiten des Amtes der Oö. Landes-
regierung wurde keine Bewilligung 
für das Sammeln von Geldspenden in 
Form einer Haus- oder Straßensamm-

lung im Bundesland Oberösterreich an 
diese genannten Vereine erteilt.

Gemäß § 1 Abs. 1 des Oö. Samm-
lungsgesetzes 1996 gilt als Sammlung 
die persönliche Aufforderung an eine 
Mehrheit von Personen zur Hingabe 
von Geld, wenn keine oder eine un-
verhältnismäßig geringfügige Gegen-
leistung in Aussicht gestellt wird und 
die Aufforderung im Umhergehen von 
Haus zu Haus an die darin befindli-
chen Personen gerichtet wird (Haus-
sammlung) oder an allgemein zugäng-

lichen Orten von Personen zu Person 
gerichtet wird (Straßensammlung).

Die Gemeinden werden ersucht, ihre 
Gemeindebürger davon in Kenntnis 
zu setzen.
Dieses Rundschreiben ist im Oö. 
GemNet unter Direktion Inneres und 
Kommunales > Verwaltungspolizei 
veröffentlicht.

Für die Oö. Landesregierung:
Im Auftrag

Dr. Michael Gugler

Das neue Team bei LEWEL

INFORMATIONEN
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Unsere Bauhofmitarbeiter sind stets 
bemüht, so rasch wie möglich für freie 
und gestreute Straßen zu sorgen. 

Um den Winterdienst ordnungsgemäß 
durchführen zu können, ersuchen wir 
folgendes zu beachten:

Sträucher und Äste, die aus Vorgärten 
auf öffentliche Straßen und Gehwege 
überhängen, zurückschneiden!

Straßen von privaten Ablagerungen 
freihalten und Fahrzeuge nicht auf der 
Straße, sondern in den Garagen und 
auf privaten Parkflächen abstellen! 

Falls durch widerrechtlich abgestellte 
Fahrzeuge Verkehrsflächen nicht ge-
räumt oder gestreut werden können, 
haftet der jeweilige Fahrzeughalter für 
dadurch allenfalls entstehende Schä-
den. 

Schneestangen sind wichtige Anhalts-
punkte für die Lenker der Räumfahr-
zeuge – bitte stehen lassen! 

Es ist unmöglich, alle Straßen und 
Wege sofort und gleichzeitig zu räu-
men bzw. zu streuen. Wir bitten um 
Verständnis. 
Der Winterdienst auf den Landesstra-
ßen wird von der Landesstraßenver-
waltung bestmöglich durchgeführt.

Winterdienst der Gemeinde

Anrainer-, Räum- und Streupflicht
Die Anrainerpflichten sind im § 93 der 
Straßenverkehrsordnung wie folgt ge-
regelt: 

„Die Eigentümer von Liegenschaften 
in Ortsgebieten, ausgenommen die 
Eigentümer unverbauter land- und 
forstwirtschaftlicher Liegenschaften, 
haben dafür zu sorgen, dass die ent-
lang der Liegenschaft in einer Ent-
fernung von nicht mehr als 3 Metern 
vorhandenen Gehsteige und Gehwege 
einschließlich der in ihrem Zuge be-
findlichen Stiegenanlagen entlang der 

ganzen Liegenschaft in der Zeit von 6 
Uhr bis 22 Uhr von Schnee und Verun-
reinigung gesäubert sowie bei Schnee 
und Glatteis bestreut sind. 

Ist kein Gehsteig bzw. Gehweg vor-
handen, so ist der Straßenrand in einer 
Breite von 1 Meter zu säubern und zu 
bestreuen. 

In einer Wohnstraße ohne Gehsteige 
gilt die Verpflichtung für 1 Meter brei-
ten Streifen entlang der Häuserfron-
ten. 
Ferner ist dafür zu sorgen, dass 
Schneewechten oder Eisbildung von 
den Dächern der an der Straße gelege-
nen Gebäude entfernt werden.“ 

Die fallweise Gehsteigräumung 
durch die Gemeinde befreit die ein-
zelnen Liegenschaftsbesitzer nicht 
von ihren Anrainerpflichten. 

Die Anrainer dürfen sich nicht darauf 
verlassen, dass die Gehsteige von der 
Gemeinde überhaupt und rechtzei-
tig geräumt werden. Die Gemeinde 
kann diese Unterstützung nur dann 
vornehmen, wenn organisatorisch ein 
entsprechender Personal- und Maschi-
neneinsatz möglich ist. 

Die Gemeinde führt diese Unterstüt-
zung insbesondere ohne Anerkennung 
einer Rechtspflicht und unter Aus-
schluss jeglicher Haftung durch.

Hundehalter - 
Bitte beachten!

Wer im Gemeindegebiet von Schleiß-
heim einen Hund (Hunde) mit sich
führt, hat dafür Sorge zu tragen, dass
Anlagen und Einrichtungen, ins-
besondere Straßen, Wege, Plätze, 
Gehsteige, Park- und Grünanlagen, 
öffentliche Kinderspielplätze und 
dergleichen durch  Hunde nicht 
verunreinigt werden.
Die Besitzer oder Verwahrer von 
Hunden sind verpflichtet, die durch 
ihre Hunde verursachten Verun-
reinigungen (Hundekot) sofort zu 
entfernen und ordnungsgemäß zu 
entsorgen. 
Eine ordnungsgemäße Entsorgung 
liegt dann vor, wenn der Hundekot 
z.B. in einem Platiksackerl gesam-
melt und im Anschluss daran in ei-
ner Mülltonne entsorgt wird.

INFORMATIONEN

Agentur „Betreuung 12-24“

Ihr verlässlicher Partner für „Rund um die Uhr“- 

Betreuung!

Wir finden für Sie die geeignete Betreuerin – 

leistbar, kompetent, warmherzig und motiviert!

e-mail: info@betreuung12-24.at

Tel.:     0660 722 5213

www.betreuung12-24.at
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Bericht der Gesunden Gemeinde
Familienwandertag
Am 26. Oktober diesen Jahres nahmen 
ca. 160 kleine und große Wanderer am 
Familienwandertag teil. Nach ausgie-
biger Wanderung gab es für alle mü-
den Wanderer am Sportplatz eine klei-
ne Stärkung. 

Damit bei den jüngeren Wanderern 
keine Langeweile aufkam, gab es auf 
der Strecke 9 Boxen mit Puzzleteilen 
zu finden. Als Belohnung erhielt jedes 
Kind eine Medaille inklusive Urkunde 
für herausragende Leistung. 

Im Anschluss fand der Wandertag ei-
nen gemütlichen Ausklang bei Speis 
und Trank. Einen besonderen Dank 
möchten wir unseren Sponsoren, der 
Bäckerei Meingast und der Firma Spar 
aussprechen. 

Tortenverzierkurs
Am 4. November 2015 fand unter 
Leitung von Konditorin Renate in der 
Schulküche Schleißheim ein Torten-
verzierkurs statt. 

13 Teilnehmerinnen erlernten unter 
Anleitung verschiedenste Handfertig-
keiten über das Verzieren. Die Verkos-
tung der verschiedensten Köstlichkei-
ten erfolgte zu Hause. 

Herzlichen Dank an Konditorin Rena-
te für diese äußerst gelungene Veran-
staltung.

Einladung zum Vortrag
Am 12. Februar 2016, um 19.00 Uhr 
findet im Gemeindeamt Schleiß-
heim ein Vortrag zum Thema „Wi-
ckel für das Wohlbefinden“ statt. 

Kosten: EUR 10,00

Erfahren Sie mehr über den Um-
gang mit Wickel, Umschlägen und 
Kompressen und legen Sie selbst 
einen Wickel an. 

Themen wie:
Welche Arten von Wickel gibt es? 
(Bienenwachskompresse, Schlafso-
cken und Co.)
Welche Wirkstoffe und Kräuter 
werden wie und wann angewendet?
Was muss beim Anlegen eines Wi-
ckels beachtet werden?
und vieles mehr …
werden gemeinsam erarbeitet.

Anmeldung bitte bei der Gemeinde 
Schleißheim, Tel. 07242/42420.
 
Über eine rege Teilnahme freuen 
wir uns sehr!

Es grünt so grün ...
Pflanzen- und Gartenfloh-
markt am 7. Mai 2016

Am 7. Mai 2016 findet wieder der 
Pflanzen- und Gartenflohmarkt im 
Pfarrhof Schleißheim statt.

Wir würden uns sehr freuen, Sie als 
AusstellerIn begrüßen zu dürfen. 

Interessierte, die sich gerne am 
Pflanzen- und Gartenflohmarkt 
beteiligen möchten, melden sich 
bitte bis spätestens 18. April 2016 
bei Frau Walpurga Kogler, Tel. 
0699/10971705, Gaby Filzmoser, 
Tel.  0664/2564828 oder bei der 
Gemeinde Schleißheim unter der 
Tel. Nr. 07242/42420. 

Es wird keine Standgebühr einge-
hoben!

Adventmarkt
„Backe, backe Kekse“ 
Auch heuer war es wieder soweit. Die 
hausgemachten Biokekse der Gesun-
den Gemeinde konnten auch dieses 
Jahr am Adventmarkt wieder käuflich 
erworben werden. Großer Dank gilt 
den fleißigen Kekserlbäckerinnen für 
die Kreation wunderschöner und köst-
licher Keksvariationen. 

Wir freuen uns über 
DEINE Mithilfe!
Falls das Thema Gesundheit auch für 
dich wichtig ist und du Interesse an ei-
nem GESUNDEN SCHLEISSHEIM 
hast, dann melde dich bei Burgi Kog-
ler, Tel. 0699/1097 1705, oder bei der 
Gemeinde Schleißheim, Tel.  07242 / 
42420!

Wir freuen uns auf deine Ideen und 
deine Unterstützung!

Wir wünschen frohe, gesegnete Weih-
nachten und ein gesundes Jahr 2016!

Familienwandertag am 26. Oktober

Tortenverzierkurs im November

GESUNDHEIT
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So bleibt Ihr Herz gesund!

Herz-Kreislauf-Erkrankungen, wie 
Herzinfarkt, Nierenschwäche oder 
Schlaganfall sind auch in Österreich 
noch immer Todesursache Nummer 
eins. 
Für die Entstehung von Gefäßverkal-
kungen spielen bestimmte Risikofak-
toren eine bedeutende Rolle, die oft 
jahrelang keine Beschwerden verur-
sachen.

Rauchen, falsche Ernährungsgewohn-
heiten, Übergewicht und zu wenig Be-
wegung führen schleichend über die 
Jahre hinweg zu hohem Blutdruck und 
Cholesterin oder zu Diabetes.

Die Folge sind Verkalkungen und Ver-
engungen in den Blutgefäßen. Diese 
können wiederum akut einen Herzin-
farkt oder Schlaganfall auslösen. 

Bei Vorliegen von gleichzeitig meh-
reren Risikofaktoren potenziert sich 
die Gefahr für Herz-Kreislauf-Erkran-
kungen und es wird frühzeitig eine 
zusätzliche individuelle medizinische 
Behandlung empfohlen.

Tipps für ein gesundes Herz:

� Mit dem Rauchen jetzt aufhören 
oder besser: „Be smart, don´t start!“

� Unter tags so viel Bewegung wie 
möglich „Stiege statt Lift“

�  Sich mit Freunden zum Laufen, Ra-
deln, zügigen Spazierengehen treffen

�  Täglich Obst und Gemüse auf den 
Speiseplan setzen, Fette vermeiden

� Regelmäßige Vorsorgeuntersu-
chung durchführen

�   Das individuelle Gesamtrisiko, den 
Zielwerten entsprechend behandeln

�  Bei chronischer Krankheit regel-
mäßige Verlaufskontrollen beim Spe-
zialisten

Prim. Dr. Anton Ebner, 
Landeskrankenhaus Rohrbach

Simader GmbH Steyrerstraße 29              4501 Neuhofen/Krems              07227/20 531              www.simader-immo.at

Ihr persönlicher Beratungstermin:
Johann Simader 0664 / 350 23 15

… nur einziehen müssen Sie selbst!

Haus 3, 4: fGEE: 0,56, HWB: 36 kWh/m2a

Es entstehen zwei Doppelhäuser und ein Einzelhaus mit 
Wohnflächen zwischen 125 - 131m². Bezugsfertig: Herbst 2016!

• Offene lichtdurchflutete Raumaufteilung und hochwertige Ausstattung
• Inklusive Carports bzw. Garage
• Wohnbauförderung bis zu € 92.000,- möglich

Margeritenweg, Steinhaus bei Wels: in bester Lage mit Fernblick!

nur noch 2 Einheiten frei!

GESUNDHEIT
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60 Jahre KBW Schleißheim

Wir sind nicht auf Erden,
um ein Museum zu hüten, 
sondern einen Garten zu pflegen, 
der von blühendem Leben strotzt 
und für eine schöne Zukunft be-
stimmt ist.

Papst Johannes XXIII

Freitag, 11. März 2016
um 19:30 Uhr

im Gemeindezentrum
Schleißheim

Meine Liebe zu Nepal

Wenn man die Medien verfolgt könnte 
man meinen Nepal wäre ein Land voll 
Unruhen und Katastrophen. 

Zehn Jahre Bürgerkrieg, der Königs-
mord von 2001, die Entmachtung von 
König Gyanendra 2006, ein mühsa-
mer Weg zu parlamentarischer Demo-
kratie und das jahrelange Ringen um 
eine neue Verfassung. 

Spektakuläre Bergunfälle und Natur-
katastrophen wie zuletzt die Erdbeben 
von April und Mai 2015 runden dieses 
Bild ab.

Einen Teil dieser Entwicklungen und 
leider auch der Katastrophen konnte 
ich bei meinen Forschungsreisen seit 

    mit Dr. Klaus Katzensteiner

Freitag, 26. Februar 2016
um 19:30 Uhr

im Gemeindezentrum
Schleißheim

Benefizveranstaltung:
Eintritt: € 5,-

Die Einnahmen kommen der 
Nepalhilfe zu Gute!

1956 wurde das KBW Schleißheim 
von der Pfarre als Bildungseinrich-
tung für Erwachsene ins Leben ge-
rufen. 
In den vergangenen 60 Jahren ist 
viel geschehen und viele Teilneh-
merInnen haben unser Bildungsver-
anstaltungen besucht.
Wir laden Sie ein unser 60jähriges 
Jubiläum mit uns zu feiern.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch:
Gaby Filzmoser
Traudi Felbermayr
Maria Artelsmayr
Edith Lachmair
Andrea Katzensteiner

Schleißheim

2006 miterleben. So die Beben vom 
April 2015 recht ‚hautnah’. 

Mein Nepal ist aber mehr. Als Natur-
wissenschafter denke ich natürlich an 
die enorme naturräumliche und die da-
mit verbundene ökologische Vielfalt: 
vom subtropischen Tiefland bis zum 
höchsten Gebirgsmassiv der Erde. 

Als Bodenkundler fasziniert mich die 
Vielfalt der  Landnutzung: vom Ter-
rassenfeldbau über Teekulturen bis zur 
Almwirtschaft. 

Daneben gibt es ausgedehnte Schutz-
gebiete und Nationalparks. ‚Wie nach-
haltig ist die Landnutzung?’ ‚Wie kann 
man Klimaschutzprojekte (Kompen-
sation von Treibhausgasen, die durch 
Industriestaaten verursacht werden 
durch CO2 Bindung bei Aufforstungs- 
und Schutzprojekten) effizient, parti-
zipativ und sozial gerecht gestalten?’ 

Das sind Forschungsfragen die ich mit 
Hilfe meiner nepalischen Studieren-
den und KollegInnen untersuche. 

Schleißheim

INFORMATIONEN
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RAIFFEISENBANK WELS holte Extremsport nach Schleißheim
Am Mittwoch, den 18. November 
2015, folgten über 110 Schleißheimer 
Kundinnen und Kunden der Einladung 
der RAIFFEISENBANK WELS, um 
im Gasthaus Huber dem Extremsport-
ler und Motivations-Coach Wolfgang 
Fasching zu begegnen. 

Dieser, zuletzt in den Medien aufgrund 
seiner Durchquerung Russlands mit 
dem Fahrrad, lieferte in seinem Im-
pulsvortrag praktische Tipps, im All-
tag dem altbekannten und vielzitierten 
„inneren Schweinehund“ zu besiegen. 

Dabei spielt auch der Glaube an sich 
selbst und an die eigenen Fähigkeiten 
eine maßgebliche Rolle für das Gelin-
gen unserer Vorhaben. 

Auch die Macht unserer Gedanken 
und deren Auswirkungen auf unser 
Wohlbefi nden wurden anschaulich 
und anhand plakativer Beispiele auf-
gezeigt. Fotorechte: RAIFFEISENBANK WELS

« Rückstoßprinzip  »

für Technik und 
Naturwissenschaften 
für die ganze Familie 
auf 3.000 m²!

mitmach-museum
Das einzigartige

Naturwissenschaften Naturwissenschaften 
für die ganze Familie für die ganze Familie 

« Flie
geku

nst  
»

Finde heraus welche 
NaturphäNomeNe 

für die techNik 
abgeleitet 

werden.

Information unter www.welios.at

INFORMATIONEN
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Verein „Spiegelmayr Haus – 
Lebensmittel für Mitdenker, Querdenker und Weiterdenker“ 

gewinnt European Award für Ecological Gardening 2015 

„Ein Preis, der nicht „Dorfbehüb-
schung“ prämiert, sondern die Zu-
kunft ins Visier nimmt. Für was ande-
res hätte ich mich nicht beworben“, so 
Monika Strasser.

Am 10. Oktober 2015 fand im Rah-
men eines ambitionierten Fachsym-
posiums zum Thema „Die Gärten der 
Zukunft – Neue Gartenräume in Euro-
pa“ auf dem Gelände der „GARTEN 
TULLN“ die Preisverleihung des „Eu-
ropean Award for Ecological Garde-
ning 2015“ statt.

Dieser wird von der European Garden 
Association in Kooperation mit dem 
Verein „Natur im Garten“ und dem 
Amt der Niederösterreichischen Lan-
desregierung ausgelobt. 

Die Kriterien betreffen nicht nur gar-
tenbauliche und ökologische Aspekte, 
sondern beinhalten auch die Sensibili-
sierung der Öffentlichkeit. 

Dieser Aspekt war sicher ein Kriteri-
um, bei dem der Verein Lebensmittel 
für Mitdenker, Querdenker und Wei-
terdenker stark gepunktet hat, denn 
ansonst war die Konkurrenz fachlich 
und inhaltlich sehr groß. Es wurden 
Projekte sogar aus dem Iran, den USA, 
Portugal, Zypern, Kroatien, Tsche-
chien, GB, Spanien, der Schweiz, 
Deutschland, der Slowakei, Sloweni-
en, Italien und Frankreich eingereicht. 

Die Jury bestand aus internationa-
len Experten: Katrin Bohn/GER, 
Architektin, Design-Konzept von 
CPUL; Joachim Brocks/AUT, Natur 
im Garten, Ökologe; Nigel Dunnett/
UK, Landschaftsplaner, Universität 
Sheffield; Ulrika Flodin Furås/SWE, 
Journalistin, Initiatorin von Garten-
projekten; Brigitte Goss/GER, Gar-
tenfachautorin, Moderatorin, Bio-
Gärtnerin; Přemysl Krejčiřík/CZ, 
Landschaftsarchitekt, Mendel-Univer-
sität Brünn; Karl Ploberger/AUT, Gar-
tenfachautor, Moderator, Bio-Gärtner

Die Begründung der Jury lautet:
"Haus-Hof-Garten bilden eine harmo-
nische, anspruchsvolle und zukunfts-
weisende Kombination mit neuen 
Ideen zu Gartenbau und Lebensmit-
telproduktion. Es zeigt Strahlkraft und 
Vorbildcharakter zum (Über)Leben am 
Land und motiviert landwirtschaftlich 
genutzte Höfe neu zu denken, weiter 
zu entwickeln und mit einer neuen 
Gartenkultur zu kombinieren. 

Die Idee ist, die Produktion biologi-
scher Lebensmittel und den Anbau 
alter Kultursorten mit einer neuen 
Kultur des Essens zu verbinden. Ex-
perimentelle und erprobte Varianten 
von Garten- und Obstbau (Erhalt von 
alten Streuobstwiesen, Kultivierung 
alter Sorten von Birnen-Bäume), Gar-
tenbau-Methoden (Permakultur) und 
Lebensmittelproduktion (slow food) 
werden auf dem Landwirtschaftsbe-
trieb ausgeübt. 

Die Initiatorin des Projektes formt ein 
Netzwerk zwischen Konsumenten, 
Produzenten und der Natur, zeigt die 
Initiative und Kraft einer Person mit 
dem nachhaltigen Zugang zu ökolo-

gischer Garten- und Lebensmittelpro-
duktion. Der Garten bettet sich gut 
in die umgebende Landschaft, ist mit 
Hof und Landwirtschaft verwachsen. 

Das Projekt zeigt eine Vielfalt an As-
pekten eine Neuinterpretation der ge-
wachsenen Kulturlandschaft, stellt 
den Bauernhof in eine neue Perspek-
tive und berücksichtigt gartenökologi-
sches Denken und Wirtschaften."

Die Trophäe wurde vom in Nieder-
österreich lebenden oberösterreichi-
schen Künstler Manfred Wakolbinger 
gestaltet: „Die Trophäe gilt als Zei-
chen. Als Zeichen für Freude. Als Zei-
chen von Verbundenheit. Als Zeichen 
von Kraft. Das Gewächs der Hoff-
nung. Das Gestalten als Aufgabe. Die 
Belohnung als Zeichen.“

Weitere Informationen:
http://www.naturimgarten.at/award
http://www.spiegelmayr-haus.at
Pressekontakt:
Stefanie Zischkin, Natur im Garten, 
Stefanie.Zischkin@naturimgarten.at
Monika Strasser, Spiegelmayr Haus, 
monika.strasser@spiegelmayr-haus.at

Christa Ringkamp (Präsidentin European Garden Association – „Natur im Garten“ International), 
Erika Bauer und Mag. Monika Strasser (beide Spiegelmayr Haus) und Mag. Wolfgang Sobotka 

(Landeshauptmann-Stellvertreter und Initiator der Aktion „Natur im Garten“) 
Foto: NLK Reinberger

INFORMATIONEN
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„Erzherzog Johann Award“ für Waterloo
Am 29. August 2015 wurde Waterloo 
im Rahmen des Konzerts der “Band 
für Steiermark” der Erzherzog Johann 
Award für sein Lebenswerk verliehen.
Der „Erzherzog Johann AWARD“ 
wurde von der „Band für Steiermark“ 
2008 ins Leben gerufen um Menschen 
die wie unser Erzherzog Johann, der 
als der große Visionär und Moderni-
sierer in die Weltgeschichte einging, 
und somit für Europa und Österreich 
zur Identifikationsfigur der Zukunft 
wurde, zu danken. Seine Volksverbun-
denheit äußerte sich in engen Kontak-
ten zu den Menschen und dem Sam-
meln und Fördern der materiellen und 
geistigen Kultur des Landes.

Herzlichen Glückwunsch!

Der Tischler und Kaufmann Hans 
Kreuzmayr lernte 1969 Sepp Krass-
nitzer kennen und gründete mit ihm 
bald darauf das Dou Waterloo & 
Robinson. 1974 gelang mit „Holly-
wood“ ein Welthit, zwei Jahre spä-
ter wurde das Duo beim Eurovision 
Song Contest mit „My Little World“ 

Waterloo (Hans Kreuzmayr) erhielt den Erzherzog Johann Award für sein Lebenswerk.

Fünfter. 1981 trennten sich ihre Wege.
Waterloo blieb als Solist weiter erfolg-
reich. 2016 erscheint bereits sein 33. 
Album. 
Hans Kreuzmayr ist mit Andrea ver-
heiratet und hat aus früheren Bezie-
hungen vier Kinder. Er bekam in den 
90iger-Jahren die Gelegenheit, einige 

Zeit in einem Indianerreservat in 
Nordamerika zu verbringen. 2009 
veröffentlichte er gemeinsam mit 
Thomas Jeier das Buch „Das gehei-
me Wissen der Lakota“ ... 
Am 27. November feierte er seinen 
70. Geburtstag. Wir gratulieren 
dazu sehr herzlich.

INFORMATIONEN

                  
Petra Penninger

Blindenmarkter Straße 59
Tel.: 0664 / 4839632

Öffnungszeiten: 
Donnerstag + Freitag von 16.00 bis 24.00 Uhr

Samstag von 9.00 bis 24.00 Uhr

Wir freuen uns über Ihren Besuch!

Frohe Weihnachten 
und ein gutes neues Jahr 2016 

wünscht Fam. Penninger

Neue Busfahr-
pläne erhalten 
Sie  beim Ge-
meindeamt!
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Neues aus Krabbelstube und Kindergarten

Besuch beim Bäcker
Mit Begeisterung formten und werk-
ten die kleinen BäckerInnen der Blau-
en Gruppe in der Bäckerei Meingast. 
Unter der fachkundigen Anleitung 
durften die Kleinen in der Backstube 
nach Herzenslust backen. 

Als Erstes konnten wir bei der Her-
stellung und der weiteren Verarbei-
tung des Teiges zusehen, wo vor allem 
die großen Maschinen den Kindern 
besonders gefielen. Dann ging es ans 
Walzen: Von Schlangen über Schne-
cken bis hin zu Brezeln waren der 
Fantasie keine Grenzen gesetzt. Be-
sonders groß war die Freude, als wir 
die Weckerl aus dem Ofen gaben und 
dann das Selbstgebackene mit nach 
Hause nehmen durften.
Wir möchten uns nochmals für den 
tollen Vormittag und die gute Verpfle-
gung beDANKEn!

Luftballonstart
Passend zur Weltsparwoche wurden 
wir auch heuer wieder von der Raiff-
eisenbank eingeladen, um dort beim 
Luftballonstart mit zu machen. 

Jedes Kindergarten- und Krabbelstu-
benkind bekam einen Luftballon und 
durfte diesen in die Luft steigen las-
sen. Gespannt warten wir schon auf 
Post, sodass wir wissen, wie weit un-
sere Luftballons geflogen sind.

Wir möchten uns auf diesem Weg 
recht herzlich bei der Raiffeisenbank 
bedanken für die gesponserten Luft-
ballons und für die leckeren Äpfel, 
die wir uns nach dem Luftballonstart 
schmecken ließen.

Triolino - Klanggespann
Dieses Jahr durften unsere Schulan-
fänger bereits Mitte Oktober eine mu-
sikalische Inszenierung im Herminen-
hof in Wels bestaunen. 

Mit verschiedenen Instrumenten, un-
ter anderem einem Saxophon und  ei-
nem Akkordeon, wurde ein Theater-
stück untermalt. 

Die Kinder wurden eingeladen, ein-
gängige, lustige Lieder mitzusingen 
und sich dazu zu bewegen.

Zum Abschluss durfte mit verschiede-
nen sogenannten ,,Alltagsmaterialien“ 
(z.B Tesakrepp, Federn, Kartonrol-
len…) ein Kunstwerk nach eigenen 
Ideen gestaltet werden. 

Dinospaß
Seit Anfang Oktober heißt es für un-
sere Schulanfänger: Mittwoch ist Di-
nospaß-Tag.

Dinospaß ist ein Projekt des Landes 
Oberösterreich für  mehr Bewusstsein 
für eine ganzheitliche Bewegungsein-
stellung. 
Hier erfahren die Kinder viel über 
ihren eigenen Körper, vor allem über 
die Wirbelsäule, die Bandscheiben, 

die Muskeln und die Knochen. In lus-
tigen Spielen und Übungen werden 
den Kindern die richtigen Hebe- und 
Bückübungen nähergebracht. Das 
ist vor allem dann ab dem nächsten 
Jahr sehr wichtig, wenn unsere jetzi-
gen Schulanfänger mit der schweren 
Schultasche zur Schule marschieren.

Ein besonderes Highlight dieses Pro-
jektes ist der Eltern-Kind-Nachmittag, 
an dem die Kinder ihren Eltern alles 
zeigen und erklären können, was sie 
in den letzten Wochen erfahren und 
geübt haben.

Luftballonstart mit den Krabbelstuben- und Kindergartenkindern

Eltern-Kind-Nachmittag bei Dinospaß

Besuch beim Bäcker

Wir nutzen dieses Projekt nun schon 
seit einigen Jahren und immer wieder 
sind unsere Schulanfänger hellauf be-
geistert, wenn es wieder heißt: Heute 
ist Mittwoch, Dinospaß-Tag!

KRABBELSTUBE/KINDERGARTEN
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Neues aus Krabbelstube und Kindergarten

Erntedankfest 2015
Auch heuer waren die Kindergarten- 
und Krabbelstubenkinder  wieder 
beim Erntedankfest dabei. 

Nach einem Dankeslied setzte sich 
der Zug zur Kirche in Bewegung.  Die 
Kinder trugen stolz ihre Kronen und 
beäugten neugierig die wunderschöne 
Erntekrone, die den Zug anführte. 

Die Schulanfänger spielten in der Kir-
che das Wachsen eines Apfelbaumes 
nach.  Die jüngeren Kinder sahen be-
geistert zu. 

Unser diesjähriges Martinsfest
Am Vormittag des 11. Novembers 
gab es die Premiere für den heurigen 
Laternentanz, denn unsere Schulan-
fänger durften ihn den Schulkindern 
vorzeigen.

Am Abend fand das langersehnte Mar-
tinsfest statt. Alle Kindergarten- und 
Krabbelstubenkinder trafen sich bei 
der Gemeinde mit ihren bunten Later-
nen. Begleitet von Eltern, Geschwis-
tern und Großeltern zogen wir durch 
die Straßen zum Pfarrplatz. 

Die Schulanfänger durften ihren La-
ternentanz zum Besten geben und ein 
Martinsspiel umrahmte unser Fest. 
Nachdem Pater Wolfgang die selbst-
gebackenen Kipferl gesegnet hatte, 
wurden diese mit der Familie geteilt. 
Im Anschluss gab es noch heißen 

Nikolausbesuch 
im Kindergarten
In den letzten Wochen haben sich die 
Kinder von Kindergarten und Krab-
belstube mit einem ganz besonderen 
Mann beschäftigt, dem Nikolaus. 

Sie haben von seinen guten Taten er-
fahren, haben selbst in die Rolle des 
Nikolaus schlüpfen dürfen und auch 
aus Lebkuchen wurde ein Bischof ge-
backen.
Am 4. Dezember war es dann soweit. 
Schwere Schritte am Gang und das 
Klopfen des Stabes auf dem Boden 
ließen die Kinderherzen höher schla-
gen. Mit Spannung wurde der Niko-
laus erwartet. 

Um dem heiligen Mann eine Freude 
zu machen, gaben die Kinder die ge-
lernten Lieder und Gedichte zum Bes-
ten und erstaunten den Nikolaus mit 
ihrem Wissen.

Natürlich kam der Nikolaus nicht mit 
leeren Händen. Wunderschöne, von 
den Kindern selbst gestaltete Sackerl, 
Dosen und Teller waren mit Leckerei-
en gefüllt und wurden an jedes Kind 
persönlich verteilt.

Geburtstagsfeier 
im Kindergarten
„Happy birthday to you, Marmelade 
im Schuh, …“ sangen die Kindergar-
ten– und Krabbelstubenkinder aus 
vollem Hals, als es darum ging, un-
serem Bürgermeister Manfred Zauner 
und unserem Amtsleiter Franz Hobl 
zu ihrem 60sten Geburtstag zu gratu-
lieren.

Punsch und Kipferl für die Kinder und 
Erwachsenen im Pfarrhof.

Auch heuer unterstützten uns die Frau-
en der Goldhaubengruppe, in dem sie 
ihre leckeren Kipferl verkauften und 
vom Erlös die Hälfte dem Kindergar-
ten und der Krabbelstube zur Verfü-
gung stellten. Vielen Dank an unsere 
Goldhaubengruppe!!

Selbstverständlich durfte an diesen 
besonderen Tagen der geschmückte 
Geburtstagstisch mit Kerze und Ge-
schenk nicht fehlen, an dem die Eh-
rengäste im Kreise aller Kinder Platz 
nahmen. 

Nun wollen wir beide Gratulanten 
noch einmal hochleben lassen und ih-
nen alles Gute für ihre Zukunft wün-
schen!

Schulanfänger beim Erntedankfest

Geburtstagsfeier für Bgm. Manfred Zauner

Die Kids gratulierten AL Franz Hobl.

Natürlich kam auch der Nikolaus zu uns.

KRABBELSTUBE/KINDERGARTEN
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Aktivitäten in der Volksschule

X Y Z  wir lesen um die Wett`!
Unter diesem Motto startete auch 
heuer wieder die alljährliche Schü-
lerolympiade der vierten Klassen. 
Diese Olympiade wird von der Raiff-
eisenbank O.Ö. gemeinsam mit der 
Buchhandlung Thalia und dem Lan-
desschulrat für O.Ö. veranstaltet.

Mitte November erhielt jedes Kind 
der 4. Klasse ein Leseheft mit einer 
Geschichte. Anschließend beantwor-
teten die Schüler Fragen zu dem Text.

Die drei Kinder mit der höchsten Ge-
samtpunkteanzahl sind als Team zur  
Bezirksveranstaltung eingeladen. Bis 
dorthin müssen die SchülerInnen ein 
Bücherpaket, bestehend aus drei Bü-
chern lesen. 

In diesem Schuljahr werden uns Sand-
ro Grigoras, Chiara Briglauer und Do-
minic Aschl vertreten.

Wir wünschen unseren Klassensiegern 
alles Gute für die Bezirksveranstal-
tung. 

Adventsingen
Das Adventsingen in Wels ist schon 
zur Tradition geworden. 50 begeisterte 
SängerInnen kamen verlässlich nach 
Wels zum Singen. 
Wir hatten 4 Auftritte auf 2 verschie-
denen Bühnen und schon das Wech-
seln der Bühne war eine Herausforde-
rung. 

Dank vieler Eltern und meinen Kolle-
ginnen kamen wir sicher an und kein 
Kind ging verloren. Einen Punsch 
zum Aufwärmen hatten sich wirklich 
alle verdient.

Am nächsten Tag ging es gleich wei-
ter: Die Eröffnung des Schleißheimer 
Adventmarktes.
Die Kinder stellten sich schon routi-
niert auf die Bühne und freuten sich 
auf ihren Auftritt. Die Freizeit bis zur 
Adventkranzweihe wurde gut genutzt 
und alle waren wieder pünktlich in 
der Kirche.
Es ist toll, wie selbstverständlich die 
Kinder kommen und das gemeinsame 
Singen bereichert unsere Schulge-
meinschaft sehr.
Im Jänner beginnen  wir mit unserem 
Musical.

Vorweihnachtliches Geschenk
Bei einem Sportprojekt lernten wir 
tolle neue Bälle kennen, die Schüler-
Innen und LehrerInnen begeisterten. 

Dank der großzügigen Spenden der 
Theatergruppe Schleißheim und der 
Hüttengaudi (je 200 €) konnten wir 
uns jetzt 25 eigene Bälle kaufen. 

Sie werden in den Turnstunden und in 
der Nachmittagsbetreuung eifrig ge-
nutzt.

Unser Schulchor sang wieder beim Welser Advent.

Sandro, Chiara und Dominic

VOLKSSCHULE
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Elternverein VS Schleißheim 
befüllt Nikolaussäckchen 
83 fleißige Schülerinnen und Schü-
ler, die das ganze Jahr fleißig arbeiten 
und viel lernen und 6 Lehrerinnen, die 
die Kinder mit viel Engagement und 
Mühe dabei unterstützen und fördern, 
werden natürlich immer am Niko-
laustag belohnt. 

Der Elternverein befüllt daher alljähr-
lich die Säckchen mit kleinen Lecke-
reien, die dann der Nikolaus an die 
braven Kinder und ihre Lehrerinnen 
verteilt.

Dies ist nur eine der vielen sehr groß-
zügigen  Unterstützungen durch den 
Elternverein!
Ein herzliches Dankeschön an dieser 
Stelle an die engagierten Mütter in 
dieser Sache.  

Aktivitäten in der Volksschule

So feiert die Volksschule 
Schleißheim den Advent
Auch in der Volksschule Schleißheim 
hat die Adventzeit Einzug gehalten. 
So wie jedes Jahr schmücken ein 
prachtvoller Adventkranz und ein 
musikalischer Adventkalender unser 
Schulhaus. Ein herzliches Danke an 

Frau Taschner und an Frau Niederhu-
ber  für das Helfen beim Binden des 
Kranzes.  
                                                  
Jeden Tag treffen wir uns zu einem 
besinnlichen Beisammensein. Dabei 
wird vor dem Adventkranz gesungen 
und es werden Geschichten vorgele-

sen.  Anschließend öffnen wir gemein-
sam ein Türchen des Adventkalenders, 
in dem verschiedene lustige, spieleri-
sche und kreative Aktivitäten stecken.
Am Freitag, den 4.12. besuchte uns 
der Nikolaus. Natürlich hatte er für 
alle Kinder ein kleines Geschenk da-
bei.

notfallmama betreut erkrankte 
Kinder zu Hause

Die Erkrankung eines Kindes stellt 
eine außergewöhnliche Situation für 
Familien dar. 

Es stellt sich die Frage: Wer bleibt 
beim Kind zu Hause, wenn die Pfle-
gefreistellung bereits aufgebraucht 
ist, ein nicht aufschiebbarer Termin 
vor der Tür steht und Oma oder Opa 
nicht greifbar sind? In diesem Fall 
brauchen Eltern ein Netz, das sie 
auffängt und trägt. 

Aus diesem Grund unterstützt der 
Verein KiB Eltern bei der Betreuung 
erkrankter Kinder zu Hause. 

Wie funktioniert das?

Sie rufen unter: 0 664/6 20 30 40  bei 
KiB an und teilen Ihren Betreuungs-
bedarf mit. 

Eine KiB-Mitarbeiterin sucht eine 
Notfallmama, die zu Ihnen nach Hau-
se kommt und Ihr erkranktes Kind be-
treut.

In der Folge vereinbaren die Eltern al-
les Weitere rund um die Betreuung.

KiB ist rund um die Uhr erreichbar! 
Tel.:  0 664/6 20 30 40  
... denn kein Kind sollte krank den 
Kindergarten oder die Schule besu-
chen!

KiB children care, 
Verein rund ums erkrankte Kind 
4841 Ungenach 51
0 7672 / 8484
verein@kib.or.at
www.notfallmama.at

Natürlich besuchte der Nikolaus auch unsere fleißigen Schülerinnen und Schüler.

VOLKSSCHULE
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Die kloane Partie wirkt tatkräftig mit 
und wird am Ball auf zwei Bühnen für 
beste Musik und Stimmung sorgen.

kloane Partie beim Ball der OÖ:
ORF Bühne: 20:30 bis 20:50 Uhr
Heuriger: 00:15 bis 00:30 Uhr

Wir wünschen Frohe Weihnachten 
und einen guten Rutsch ins neue Jahr!
 

Wels-Land präsentiert sich am Ball der Oberösterreicher in Wien

Am 16. Jänner 2016 findet im Aust-
ria Center in Wien der „115. Ball der 
Oberösterreicher“ unter dem Motto 
„Wels-Land: Oberösterreichs pulsie-
rende Mitte“ statt. 

Mitveranstalter ist der Bezirk Wels-
Land mit seinen 24 Gemeinden. Die-
ser Ball ist nicht nur der größte Trach-
tenball Österreichs, sondern auch eine 
der meistbesuchten Ballveranstaltun-
gen in der Bundeshauptstadt Wien. 
Auch die Jugend ist immer stark ver-
treten. 

Musikkapellen bzw. –gruppen, 
Brauchtumsgruppen, Vereine und eine 
Vielzahl anderer Akteure (insgesamt 
sind es ca. 600 Personen) aus der Re-
gion Wels werden für ein vielfältiges 
und farbiges Programm sorgen. 

Im Rahmen der Mitternachtseinla-
ge werden Martin Pyrker, die Pichler 
Voigasplattler, das Tanzpaar Chris-
toph und Maria Santner sowie die 
Faschingsgarden aus Marchtrenk und 
Sattledt auftreten.

Gutscheinheft 
am Gemeindeamt erhältlich!
In jeder Gemeinde des Bezirkes Wels-
Land bzw. über das Internet kann ein 
Gutscheinheft gekauft werden. 

Dieses enthält Gutscheine für die Ball-
karte, die Tischplatzkarte, den Bus-   

transfer sowie für zehn Vergünstigun-
gen. 
OÖN-card Besitzer erhalten auf den 
Ballkartentarif eine Ermäßigung von 3 
Euro pro Person – jedoch maximal für 
2 Personen.

Günstige 
Übernachtungsmöglichkeiten:
Die Fa. SAB-Tours bietet in zwei 
Hotels sehr günstige Übernachtungs-
möglichkeiten an (16. – 17. Jänner 
2016):

****sup. Arcotel Kaiserwasser Wien 
- € 46,00 p. Pers. im DZ (inkl. Früh-
stück) - ca. 5 Gehminuten vom Veran-
staltungsort

park inn by Radisson Uno City Vi-
enna - € 41,00 p. Pers. im DZ (inkl. 
Frühstück) - ca. 10 Gehminuten vom 
Veranstaltungsort

Informationen dazu unter der Tel.Nr. 
07242/635-6134 (Fr. Lettner).

Nähere Details zum Gutscheinheft 
bzw. zum Ball selbst finden Sie unter: 
www.ball-der-oberösterreicher.at 

Die kloane Partie sorgt am Ball der Oberösterreicher für Stimmung!

Ball der Oberösterreicher in Wien

Die kloane Partie unterhält am Ball der Oberösterreicher.

VEREINE
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Besucherrekord 
beim Herbstkonzert
Beim Herbstkonzert am 15. Novem-
ber unter der bewährten Leitung unse-
res Kapellmeisters Manfred See kann 
man wirklich von einem Besucherre-
kord sprechen, denn die Mehrzweck-
halle war bis auf den letzten Sitzplatz 
gefüllt!
Die Aufführung der teils sehr an-
spruchsvollen Stücke ist besonders 
gut gelungen und wurde mit viel Ap-
plaus gewürdigt. Für den auflockern-
den roten Faden im Programmablauf 
sorgte die Hintergrundpräsentation,
gestaltet von unserer Marketenderin 
Sabine Resch, sowie die Moderation 
von Elisabeth Höllhuber und Alexan-
dra Michl.

Ehrungen
Vom oberösterreichischen Blasmusik-
verband wurden dieses Jahr folgende 
Ehrungen vorgenommen:
Wir gratulieren Sabina Fürlinger 
(Querflöte) zum Jungmusikerleis-
tungsabzeichen in Silber und Jakob 
Fetz (Trompete) zum Jungmusiker-
leistungsabzeichen in Bronze. Beide 
haben mit Auszeichnung bestanden!

Für die langjährige aktive Tätigkeit 
im Musikverein wurden Franz Hager 
und Siegfried Helperstorfer mit dem 
Verdienstkreuz in Silber (50 Jahre 
aktives Musizieren), Franz Hobl mit 
dem Ehrenzeichen in Gold (45 Jah-

re aktives Musizieren) sowie Herbert 
Hobl und Johann Lamm mit der Ver-
dienstmedaille in Gold (35 Jahre akti-
ves Musizieren) ausgezeichnet.

Martin Fischerleitner sen. und Johann 
Pohr wurden in Anerkennung ihrer be-
sonderen Verdienste zu Ehrenmitglie-
dern des Musikvereins ernannt.

Den schönen Rahmen bei unserem 
Herbstkonzert nutzten auch die Ver-
treter der Gemeinde Schleißheim. 
Martin Fischerleitner sen. wurde das 
Ehrenzeichen in Silber, Johann Pohr 
und Albert Fischerleitner wurde das 
Ehrenzeichen in Gold verliehen.

Aber auch sonst hat sich so einiges 
getan:

Geburtstage
Die runden Geburtstage unseres Bür-
germeisters Manfred Zauner (60) und 
unseres langjährigen Posaunisten und 

F u n k t i o n ä r s 
Franz Hobl (60) 
haben wir natür-
lich mit einem 
Ständchen ge-
würdigt. 

H e r z l i c h e n 
Dank für die 
Einladung zu 
euren Feierlich-
keiten und auf 
diesem Weg 
nochmals alles, 
alles Gute!

Musikverein Schleißheim

Hochzeit
Die zahlreiche Anwesenheit meiner 
Musikkameraden bei meiner Hochzeit 
am 24. Oktober hat mir eine riesen-
große Freude bereitet. Ein herzliches 
Dankeschön für den gut organisierten 
Hochzeitszug, die schöne musikali-
sche Umrahmung in und vor der Kir-
che und das ausgiebige Mitfeiern! :-)

Zahlreiche Besucher kamen zum Herbstkonzert.

Der OÖ Blasmusikverband ehrte unsere MusikerIn.

Ein besonderer Dank gilt wieder unse-
ren vielen Freunden und Gönnern: für 
die zahlreichen Besuche und die große 
Unterstützung jeglicher Art – wir freu-
en uns schon auf ein Wiedersehen im 
nächsten Jahr!
Ein schönes Weihnachtsfest und viel 
Glück und Gesundheit im neuen Jahr 
wünscht im Namen des Musikvereins

Medienreferentin 
Sofie Lindner (vormals Austaller)

VEREINE
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Freiwillige Feuerwehr
Schleißheim

J A H R E S B E R I C H T    2 0 1 5 
(AUSZUG  -  Stand:  01. Dezember 2015)

   Mitgliederstand:  
 

 Aktive          58
 Jugend   13
 Reserve   12
 Gesamt 83

Im Berichtsjahr wurde die Feuerwehr 
zu folgenden Einsätzen alarmiert:

Brandeinsätze: 2 
(Sicherungsdienste)
eingesetzte KameradenInnen 35
geleistete Arbeitsstunden 30
   
Technische Einsätze: 97 
(Hilfeleistungen)
eingesetzte KameradenInnen 462 
geleistete Arbeitsstunden 645
   
Folgende KameradenInnen haben an 
div. Lehrgängen (Landesfeuerwehr-
schule) bzw. an div. Schulungen / 
Kursen teilgenommen:

Grundlehrgang: 
Kljajic Ilijana, Hain Markus

Gruppenkommandanten Lehrgang: 
Doppelbauer Daniel

Atemschutzlehrgang: 
Hain Markus

Kommandanten-Weiterbildungslehr-
gang: Adelsmair Helmut 

Maschinistenlehrgang:
Fischerleitner Martin

Sonderveranstaltung LFS: 
Thanhofer Jürgen

Rhetorik: 
Pötscher Patrick

Maschinisten-Grundlehrgang: 
Thanhofer Jürgen
 
 

Folgende KameradenInnen haben 
Leistungsabzeichen erworben:

Jugendwissenstestabzeichen
in BRONZE:   
Grabher Markus, Weigl Marco

Jugendwissenstestabzeichen 
in SILBER:   
Fürlinger Florian, Haidinger Felix, 
Hartl Julian, Lauer Ralph, Mistlberger 
Johannes, Pühringer Thomas

Feuerwehr-Jugendleistungsabzei-
chen in BRONZE:
Wimmer Daniel

Feuerwehr-Jugendleistungsabzei-
chen in SILBER:
Fürlinger Florian, Haidinger Felix, 
Hartl Julian, Lauer Ralph, Pühringer 
Thomas

Feuerwehr-Jugendleistungsabzei-
chen in GOLD:
Hadringer Sandra, Karlsböck Julia

Feuerwehrleistungsabzeichen 
in BRONZE:
Karlsböck Julia, Heppner Katharina, 
Rosenberger Matthias

Feuerwehrleistungsabzeichen 
in SILBER:
Rosenberger Philipp

Feuerwehrleistungsabzeichen 
in GOLD:
Thanhofer Jürgen

Funkleistungsabzeichen 
in SILBER:
Heiß Thomas

Im Berichtsjahr wurden für diverse 
Ausbildungen (Schulungen, Übungen, 
Bewerbe, Lehrgangsteilnahmen, Leis-
tungsabzeichen etc.) von den Feuer-
wehrkameradenInnen rund 2.250 frei-
willige Stunden geleistet.

Auf diesem Wege bedankt sich die 
Feuerwehr für die im abgelaufenen 
Jahr erwiesene Spendenfreudigkeit 
– vor allem anlässlich der jährlichen 
Haussammlung - und ersucht weiter-
hin um Ihre geschätzte Unterstützung.

Ihr Feuerwehrkommandant
 Patrick Pötscher e.h.
 

* * * * * * * * * * *

Terminvormerkung
  
„AKTION  FRIEDENSLICHT“

Die Jugendgruppe der Freiwilli-
gen Feuerwehr Schleißheim betei-
ligt sich auch heuer wieder an der 
„AKTION FRIEDENSLICHT“ des 
Bezirksfeuerwehrkommandos. Es 
wird am 24. Dezember nach einer 
kurzen Andacht in der Pfarrkirche 
Bad Wimsbach-Neydharting über-
nommen und anschließend in un-
serer Gemeinde an jeden Haushalt 
verteilt.

Alteisensammlung: 
Samstag, 02. April 2016  

ab  07:00 Uhr

Florianifeier: 
Mittwoch, 04. Mai 2016  

Feuerlöscherüberprüfung:
Samstag, 21. Mai 2016* * * * * * * * * * *

VEREINE
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Schleißheimer Theatertage 2015

Schon nach der Einladungspremiere 
am 2. Oktober heurigen Jahres war 
uns klar, dass das heurige Theater-
stück „Mord im Hühnerstall“ beim 
Publikum gut ankommen wird. Spä-
testens Ende Oktober  hatten wir da-
für die Bestätigung. Der einhellige 
Tenor der Besucher war von super bis 
wahnsinnig lustig. Bei den über 20 
Vorstellungen verließen die Besucher 
das Gasthaus mit dem Versprechen, 
nächstes Jahr wieder zu kommen.

Nicht nur auf der Bühne, auch hinter 
den Kulissen hatten wir irrsinnig viel 
Spaß und es herrschte bestes Einver-
nehmen in unserer doch kleinen Spiel-
gruppe. 

Jeder der Darsteller spielte seine Rolle 
perfekt, sodass es ein sehr unterhaltsa-
mer Abend für unsere Besucher war. 
Man kann und sollte auch niemanden 
besonders hervorheben. Erwähnt sei 
jedoch, dass zwei Gründungsmitglie-
der, Johanna Meingast und Johann 
Stadlmair, nach mittlerweile 40 Jahren 
immer noch voller Tatendrang beim 
Theater mitwirken.

Eine große Auszeichnung wurde un-
serer Theatermama, Maria Hueber zu 
Teil. Sie erhielt von Bürgermeister 
Ing. Manfred Zauner in einem ent-
sprechenden Rahmen den Ehrenring 
der Gemeinde überreicht. 

Durch ihr jahrelanges Wirken für die 
Theatergruppe hat sie wesentlichen 
Anteil daran, dass wir weit über die 
Gemeindegrenze, ja sogar Landes-
grenze hinweg bekannt sind. 

Unser Ziel, der Aktion LICHT INS 
DUNKEL einen großen Geldbetrag 
überreichen zu können, haben wir er-
reicht. Dass die Leute gut gelaunt sehr 
spendenfreudig sind, hat sich wieder 
einmal bewiesen. 
So konnten wir auf diesem Wege ins-

gesamt 5.718,-- Euro an Spenden ein-
nehmen und dem ORF übergeben.

Ein großes Dankeschön möchten wir 
auf diesem Wege unserem Wirt Andi 
und seinem Team aussprechen. Über 
zwei Monate hinweg gingen wir fast 
täglich beim Gasthaus Huber ein und 
aus. 
Nicht nur wir, sondern auch die Thea-
tergäste wurden bestens umsorgt und 
wir fühlten uns in unserem „zweiten 
Zuhause“ sehr wohl.

Ehrenring der Gemeinde für Maria Hueber Szene aus dem Lustspiel „Mord im Hühnerstall“

Mitglieder der Theatergruppe
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Was tut sich bei den 
Schleißheimer Perchten?

Adventmarkt 2015
Mit großer Beteiligung unserer Perch-
ten fand am 1. Adventwochenende der 
alljährliche Schleißheimer Perchten-
lauf statt. 

Die Schleißheimer Perchten führten 
mit vollem Einsatz den zahlreichen 
„wetterfesten“ Besuchern ihre neue 
Choreografie vor. 

Bei den großzügigen Sponsoren und 
den zahlreichen Helfern möchten sich 
die Schleißheimer Perchten sehr herz-
lich bedanken.

Schleißheimer 
Perchten-Kehraus
Die Schleißheimer Perchten veranstal-
ten am 5. Jänner 2016 im Ortszentrum 
von Schleißheim mit mehreren Gäste-
gruppen den alljährlichen  Perchten-
Kehraus. 

Die Einladung dazu finden Sie auf der 
Rückseite dieser Gemeindezeitung.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Doppellehre zum Kunststoff-
formgeber & Metalltechniker
[Hauptmodul Werkzeugbautechnik]

Konstrukteur
[Schwerpunkt Werkzeugbautechnik]

Mechatroniker
[Hauptmodul Fertigungstechnik]

Metalltechniker
[Hauptmodul Maschinenbautechnik]

Bei allen Berufen ist die
#Lehre mit Matura möglich!

Was erwartet euch Lehrlinge
bei starlim//sterner?
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Wir sind Zukunft
Im Auto, im Babyschnuller, im Brau-
sekopf - die starlim//sterner Produkte 
sind sichtbar und unsichtbar überall 
im Einsatz. Unser Spezialgebiet ist 
der Werkzeugbau und die Spritz-
guss-Produktion von Kleinteilen aus 
Silicon.

4 Ausbildungen im Angebot
Jedes Jahr geben wir jungen Men-
schen die Chance auf eine ausge-
zeichnete Ausbildung. Interessierst 
du dich für einen dieser Berufe? Dann 
bewirb dich bitte über unser Online- 
Bewerbungsformular, das du auf un-
serer Website www.starlim-sterner.
com/lehre � ndest.

„ D o  k a u n s t  w o s  l e r n a ! “STARLIM Spritzguss GmbH
Mühlstraße 21, 4614 Marchtrenk

zukunft@starlim-sterner.com
www.starlim-sterner.com

Wir sind Zukunft.

Komm schnuppern!
Vereinbare gleich einen Schnupper-
termin mit den Lehrlingsausbildern 
Reinhard Koch oder Manfred Hofer 
(Tel. Nr.: 07243 / 58 59 60)

Die kleinste
Hundeleine der 
Welt kommt aus
Marchtrenk!

Eine abwechslungsreiche, mo-
derne und staatlich ausgezeich-
nete Lehrlingsausbildung, bei 
der es garantiert nicht fad wird.

tolle Prämien (Bezahlung der 
Handykosten und des B-Führer-
scheins)

Firmen-Fitnessstudio, Skifahren, 
Kart Rennen uvm.

Perchtenlauf beim Adventmarkt

Wir wünschen allen 
Schleißheimerinnen und Schleißheimern 
schöne Feiertage und ein Prosit 2016!
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Neues vom Chaos-Team/
Landjugend Schleißheim

Trachtenball
Am ersten Novemberwochenende, 
genauer gesagt am 7. November, ging 
es in Schleißheim wieder richtig rund, 
denn die Landjugend lud zum vierten 
Mal zum Trachtenball in die Mehr-
zweckhalle.

Unsere Mädels und Burschen haben 
sich wieder voll ins Zeug gelegt und 
die Halle in einen tollen Ballsaal ver-
wandelt, in dem sich unsere Besucher 
wieder sehr wohlgefühlt haben. Schon 
zu Beginn des Balles begeisterte die 
Siebenbürger Volkstanzgruppe Wels 
unsere Gäste mit traditionellen Tänzen 
und nach der offiziellen Eröffnung des 
Balls durch Martin wurde auch schon 
die Tanzfläche gestürmt.

Dank der schwungvollen Unterhal-
tung unserer Band Vitamin BSC war 
die Tanzfläche nie leer und so mancher 
Gast kam gar nicht mehr zum Sitzen. 
Danke hier noch einmal an unsere 
tollen Musiker – ihr habt für eine su-
per Stimmung und viel Spaß gesorgt. 
Auch im Partyzelt ging es so richtig 
rund und „DJ Oschi“ brachte das Zelt 
zum Beben.

Mitternacht wurde es noch einmal so 
richtig spannend – denn zwischen un-
seren Mädels und Burschen kam es 
zum großen „Kampf der Geschlech-
ter“ und es wurde um die Gunst der 
Gäste getanzt. Nach einem Sieg der 
Mädels zeigten unsere Tänzer bei ei-
nem Cha-Cha-Cha, dass sie auch ge-
meinsam so richtig gut tanzen können. 
Das viele Proben hat sich auf jeden 
Fall ausgezahlt, alle Besucher waren 
hellauf begeistert.

Bei der Verlosung der Tombolaprei-
se konnten wir den Hauptpreis, einen 
Gutschein der Trachten Wichtelstube, 
übergeben und auch viele andere Be-
sucher konnten sich über größere und 
kleinere Gewinne freuen.
Ebenfalls gab es heuer wieder eine 

Gruppenwertung, welche heuer ein-
deutig von unseren Freunden der LJ 
Thalheim gewonnen wurde.
Es war wieder ein lustiger Abend und 
wir möchten uns noch einmal bei al-
len Helfern, Sponsoren und Besuchern 
recht herzlich bedanken. – Ohne euch 
könnten wir diesen Ball gar nicht ma-
chen. Ein großes Lob gehört aber na-
türlich auch all‘ unseren Mitgliedern 
- sie haben die ganze Nacht alle Be-
sucher versorgt und trotz Arbeitsstress 
waren alle in bester Stimmung.

Adventmarkt
Auch wenn das Wetter heuer lei-
der nicht so wirklich mitgespielt hat, 
konnten wir wieder einige bekann-
te Gesichter bei uns am Stand beim 
„Schleißheimer Adventmarkt“ begrü-
ßen. 
Wir verwöhnten wieder mit Glühwein, 
Tee und Heißem Russen – das war bei 
den Temperaturen ja auch bitter nötig.

So wie letztes Jahr wurde auch dieses 
Mal wieder zum „Advent im Keller“ 
geladen, wo „DJ Oschi“ und das Kel-
lerteam für gute Stimmung sorgten.

Abschließend möchten wir noch allen 
SchleißheimerInnen und Freunden der 
Landjugend eine besinnliche Advents-
zeit, ein schönes Weihnachtsfest und 
einen guten Rutsch ins neue Jahr 2016 
wünschen!

„Einen Ball planen und durchführen 
ist viel Arbeit. Eine gute Teamarbeit 
ist es aber erst dann, wenn auch das 
Aufräumen perfekt klappt. Schleiß-
heim kann stolz sein auf ihre Land-
jugend!“                       Heliana Gruber

Mitglieder der Landjugend Schleißheim

Mitternachtseinlage beim Trachtenball

„Glühwein, Tee oder einen Heißen Russen?“
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Eine überaus erfolgreiche Motocross 
Saison hatte ich heuer im OÖ – Mo-
tocross Cup 2015. Ich startete für den 
Schleißheimer Verein Megalopolis.
Nach Jahren des Veranstaltens einer 
eigenen Rennserie, die sehr viel Zeit 
und Engagement erforderte, entschloss 
ich mich wieder selbst aktiv Rennen zu 
fahren und auch dementsprechend zu 
trainieren.

Dabei begann es gar nicht optimal, da 
ich mich im Winter einer OP am klei-
nen Finger an der Handinnenfl äche 
unterziehen musste und ich die ersten 
Rennen nur mit einem dicken Tape-
Verband fahren konnte, um halbwegs 
die Blasen an der Hand unter Kontrolle 
zu halten.

Am Anfang der Saison spekulierte ich 
schon mit einem Gesamtplatz unter 
den ersten 3, dass es dann 2 Gesamt-
siege wurden, überraschte mich dann 
doch sehr!! Als sich einer meiner 

Erfolgreiche Motocross-Saison für Megalopolis

Hauptkonkurrenten nach 3 Veranstal-
tungen verletzte, konnte ich bei den 
letzten Rennen etwas lockerer an den 
Start gehen. Hat man jedoch einen 
Ausfall durch Sturz oder technischen 
Defekt, verliert man gleich mögliche 
25 Punkte und dann wird es richtig 
stressig…

Ich startete in den Klas-
sen Senioren und MX 
1 (bis 450 ccm) mit der 
Startnummer 8. Somit 
hatte ich am Renntag 4 
Rennen á 15 min und 4 
Trainings zu fahren. Bei 
der heurigen Sommer-
hitze kam ich dadurch 
viel zum Schwitzen – 
fast zu viel manchmal!
Mit ständigem Kon-
ditionstraining konnte 
ich trotzdem die Hit-
ze beim Rennen gut 
überstehen… und viele 
Laufsiege holen.

Die Rennen fanden 2 x in Kaplice 
(CZ), in Prackenbach (D), in Vor-
chdorf, in Taufkirchen und in Her-
zogsdorf statt. Ich freue mich schon 
auf die Saison 2016!
Danke für die Unterstützung der Spon-
soren und meiner Familie!

Heli Hausleitner

Helmut Hausleitner
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Sektion Tennis

Ortsmeisterschaft 2015
Als letztes sportliches Highlight der 
Saison stand Mitte September die 
Ortsmeisterschaft am Programm. 

Vielen Dank an die Teilnehmer und 
herzliche Gratulation an die Sieger:

Damen Einzel
1. Andrea Breitwieser
2. Romana Wagner

Herren Einzel
1. Claud Fourie 
2. Emanuel Maier

Mixed Doppel
1. Katrin Fresser 
    und Emanuel Maier
2. Andrea Breitwieser 
    und Christian Breitwieser

UTC-Schleißheim sagt DANKE 
Wir bedanken uns bei den Mitglie-
dern, Eltern der zahlreichen Tennis-
Kids, Freunden, Sponsoren, der Union 
mit den diversen Sektionen und auch 
bei der Gemeinde für die großartige 
Unterstützung und der tollen Saison. 

Für weitere Infos und Bilder siehe: 
www.utc-schleissheim.at oder auf Fa-
cebook UTC Schleißheim

Wir wünschen ein erholsames Weih-
nachtsfest und einen guten Rutsch ins 
neue Jahr.

Impressionen 2015

Romana Wagner und Andrea Breitwieser Emanuel Maier und Claud Fourie
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Mit dem Winter beginnen auch wieder 
unsere Aktivitäten in der Sektion Ski 
rund um den Ortsschitag. Wie bereits 
letztes Jahr angekündigt, werden wir 
zusätzlich zu dem klassischen Orts-
schitag einen Tag zum Stangentrai-
ning veranstalten.

29.01.2016 Stangentraining - RTL
Ziel ist es an diesem Freitag nicht die 
Technik zu verbessern sondern die 
“richtige“ Linie zwischen den Toren 
zu treffen. 
Dazu werden wir den Lauf besichti-
gen, die Spuren direkt im Lauf analy-
sieren und ich werde als Trainer fun-
gieren. 

Je nach Witterung und Möglichkeit 
versuchen wir die Trainingsfahrten 
aufzunehmen und uns diese am Abend 
in einer gemütlichen Runde im GH 
Huber anzusehen. 

Sektion Schi
Mitmachen kann natürlich jeder der 
Lust und Laune hat! Somit sollte ei-
nem sportlichen Schitag nichts mehr 
im Wege stehen. 

Mindestteilnehmer: 7 Personen

Treffpunkt: um 10:15 Uhr 
beim  Lärchenlift, Höss/Hinterstoder

Training 1: 10:30 bis 12:00 Uhr
Mittag:  12:00 bis 13:30 Uhr
Training 2: 13:30 bis 15:30 Uhr

Anmeldung: 
Josef Wörntner: 07242 600971 
(Fahrgemeinschaften werden im Zuge 
der Anmeldung organisiert!)

Unkostenbeitrag: max. 8,-- Euro,  
je nach Teilnehmerzahl wird der Be-
trag geringer. Eine Teilnahme ist auch 
halbtags möglich.

Ortsschitag am 5. März 2016
Bitte den Termin für den Ortsschi-
tag am 5. März 2016 vormerken und 
gleich im Kalender eintragen! 

Aufgrund des Weltcuprennens in Hin-
terstoder mussten wir unseren übli-
chen Termin auf das 2. Wochenende 
nach den Semesterferien verschieben.

Skifahren mit Freunden
Sepp Wörntner und sein Team 

 NEUBAU! WOHNHAUSANLAGE 
Malvenweg, Steinhaus / Wels: moderne, leistbare Wohnungen in verschiedenen Größen

Simader GmbH Steyrerstraße 29              4501 Neuhofen/Krems              07227/20 531              www.simader-immo.at

Ihr persönlicher Beratungstermin:
Johann Simader 0664 / 350 23 15

• Leben im Grünen & Stadtnähe genießen!

• Schlüsselfertig, hochwertige Ausstattung 
& Niedrigstenergiebauweise

   Baubeginn: Frühjahr 2016

• Eigengarten & Terrasse oder Balkon,
Carport / Abstellplätze zu jeder Wohnung

• Monatliche Rückzahlung ab € 521,-
HWB: 24 kWh/m2a; fGEE: 0,57•
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